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Herzliche Grüße 

zum Weltfrauentag

Lesen Sie auf Seite 3
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Fotos: Bernd Fey

Veranstaltungsplan 2025 – Verwaltungsgemeinschaft Lugau 

n März
bis 10.03.    Villa Facius, Galerie Ausstellung „Faszination Farbe“

02.03.         Bahnhof Lugau Ringer-Kinderfasching

03.03.         KFZ Familienfasching zum Rosenmontag, 

16:00 bis 18:00 Uhr 

04.03.         Paletti Park Kinderfaschings Party mit Jonny &

Friends, 15:00 bis 18:00 Uhr

06.03.         Rathaus Lugau, Ratssaal    Unternehmerfrühstück

06.03.         Rathaus Lugau Bürgersprechstunde envia TEL

Raum OG 04

07.03.         Villa Facius Diavortrag „China – Im Reich der Mitte“

von André Carlowitz, Beginn: 19.00 Uhr

08.03.         Kräutergarten Hagazussa   13. Frauentagsfeier

08.03.         Rathaus 79. Rathauskonzert: Frühlingskonzert mit

den Herren vom Männerchor Zwickau,

Beginn: 19.00 Uhr,

Eintritt: 10,00 €/ermäßigt: 7,00 €

08.03.         Kirche Ursprung Diavortrag zum Kirchenbrand, 19:00 Uhr

11.03.         Paletti Park Info- und Beratungsmobil Sächsischen

Krebsgesellschaft e.V., 

09:30 bis 11:30 Uhr

14.03.         KFZ „Real Folk Music“ – mit dem Duo 

Tante Friedl, Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 18 €/ermäßigt 16 €

20.03.         Rathaus Lugau Bürgersprechstunde envia TEL

Raum EG 02

21.03.         Galerie Vernissage zur Ausstellung, 

Beginn: 18:00 Uhr, OG Villa Facius

Linolschnitt/Holzschnitt/Skulpturen Ulrich

Berthold

25.03. 

bis 17.04.    Paletti Park Spenden-Sammelaktion für das Tierheim

„Waldfrieden“ in Stollberg 

27.03.         Ev. Montessori- Tag der offenen Tür, 16:00 bis 18:00 Uhr

Grundschule

n April (Vorschau/Auszug)
06.04.         Rathaus Lugau 23. Glückauf-Wanderung,

Beginn: 10:00 Uhr

12.04.         Lugau und Gersdorf Eröffnung des „Puple Path“, 

10:00 bis 18:00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 17.02.2025. Veranstaltungen müssen aktiv an

anzeiger@stv.lugau.de gemeldet werden. Änderungen und Ergänzungen jederzeitmöglich. 
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Informationen des Bürgermeisters

Gleiche Rechte für alle – am 8. März ist Weltfrauentag!
In Deutschland wurde dieser besondere Anlass zum ersten Mal im März 1911 gewür-

digt und es fanden zahlreiche Veranstaltungen, Feiern und Demonstrationen statt.

Auch heute noch gibt es viele Gründe, den 8. März jährlich als Tag der erreichten Frau-

enrechte zu feiern, aber auch darauf aufmerksam zu machen, dass die Frauen welt-

weit für ihre Rechte eintreten. Sie fordern die Gleichberechtigung von Frauen und

Mädchen dort ein, wo sie noch nicht verwirklicht ist.

Lass dich nicht unterkriegen! Sei frech und einzigartig! (Astrid Lindgren)

Zentrale Forderungen sind die gleichberechtigte Teilhabe an politischen und gesell-

schaftlichen Prozessen. Auch in Deutschland erfahren immer noch Frauen und Mäd-

chen gesellschaftliche Ungleichheiten oder gar Diskriminierung. Nicht selten sind Frau-

en auch in unserem Land Opfer häuslicher Gewalt. Ohne Angst um die Familie, der

Mutter um ihre Kinder, vor Existenznot, vor Krieg, vor Umweltbedrohung zu leben, ist

ein essenzielles Grundrecht. Kämpfen wir gemeinsam für diese Freiheit. Uns mit Ver-

ständnis, Respekt, Empathie und Wertschätzung zu begegnen, ungeachtet davon, wie

unterschiedlich man in Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht oder seiner politischen oder religiösen Gesinnung ist, liegt in unserer Hand, denn wir

alle leben zusammen auf dieser einen Erde. 

Menschenrechte sind Frauenrechte. Und Frauenrechte sind Menschenrechte. (Hillary Clinton)

Ich möchte Sie – liebe Frauen und Mädchen – dazu ermutigen, sich auch in diesem Jahr wieder für gleiche Rechte einzusetzen und

Sie als Bürgermeister an IHREM Tag ganz herzlich grüßen!

Thomas Weikert



Kultur und Freizeit
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China – „Im Reich der Mitte“

In einem Live-Diavortrag berichtet der Lugauer André Carlowitz

am Freitag, dem 7. März 2025, Beginn 19.00 Uhr in Lugau, Villa

Facius „Kulturzentrum“, Hohensteiner Straße 2 von einer Reise

im bevölkerungsreichsten Land der Erde.

Bei einer 14-tägigen Reise „Im Reich der Mitte“ werden die Millio-

nenstädte Shanghai, Chongqing und Peking besucht. Das Kern-

stück des Vortrags ist eine dreitägige Kreuzfahrt auf dem Fluss

Jangtsekiang. Er ist mit 6.380 Kilometern einer der längsten Flüsse

in Südostasien, entspringt in Tibet und mündet bei Shanghai ins ost-

chinesische Meer.

Weitere Bestandteile des Vortrags sind der Besuch des Drei-

Schluchtenstaudamms des Yantze, der von 1993 bis 2008 gebaut

wurde. In der alten Kaiserstadt Xian wird die Terrakotta-Armee vom

ersten Kaiser Qin Shihuangdi besucht, die zum 8. Weltwunder ge-

hört. In Peking geht es beim Rundgang vom Platz des Himmlischen

Friedens in die „Verbotene Stadt“ des ehemaligen größten Kaiser-

palastes der Welt. Am Ende der Reise führt die Tour 70 Kilometer

von Peking entfernt zur Großen Mauer, die mit einer Gesamtlänge

von 5.660 Kilometer (2.000 Jahre Bauzeit) im Jahr 1987 zum Welt-

kulturerbe der UNESCO aufgenommen wurde.

(Text und Fotos: André Carlowitz)
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Kulturzentrum VILLA FACIUS | Termine



Kulturzentrum VILLA FACIUS | Termine
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Rückblick zur Vernissage am 10. Januar 2025

Zahlreiche Besucher waren zur Ausstellungseröffnung „Faszination Farbe“ des Malzirkels
unseres Kultur- und Freizeitzentrums gekommen. Der Bürgermeister Thomas Weikert, Sven
Neubert vom Kulturbetrieb sowie die erfahrene Künstlerin Tina Gehlert würdigten die lang-
jährige Arbeit der Künstlerinnen. 

Die Ausstellung „Faszination Farbe“ ist noch bis 10. März in der Villa Facius zu bestaunen.
Gerne stellen wir den Kontakt her, falls Interesse am Erwerb einzelner Arbeiten besteht.

Vielen Dank an die Künstlerinnen:
Tina Gehlert – Karin Oelsner – Annemarie Weidauer – Dora Bräuer – Birgit Boneszky –
Helga Badstübner – Gabi Schlegel – Rosemarie Geßner – Monika Franz – Steffi Kahl.

Diese Maßnahme wird

gefördert

vom Kulturraum

Erzgebirge/Mittelsachsen. 



Kulturzentrum VILLA FACIUS | Termine
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Vereinsvertreter,

wir möchten Sie herzlich zu einer besonderen Veranstaltung einla-

den:

Purple Path erleben in Lugau und Gersdorf

Datum: 12. April 2025

Ort: Stadtpark Lugau

Uhrzeit: 14:00 bis ca. 18:00 Uhr

Die Stadt Lugau und die Gemeinde Gersdorf planen eine gemeinsa-

me Aktion im Rahmen des Eröffnungswochenendes des „Purple

Path“. Der „Purple Path“ ist ein Kunst- und Skulpturenweg, welcher

die Europäische Kulturhauptstadt Chemnitz mit den 38 Partnerkom-

munen der Region verbindet und diese durchzieht. 

Highlights der Veranstaltung:

• Purple Path-Lauf von Lugau nach Gersdorf und zurück

• Geführte Kunstwanderung von Gersdorf nach Lugau

• Open-Air-Picknick im Stadtpark Lugau mit Livemusik und einem

bunten Familienprogramm.

So können Sie sich beteiligen:

• Infostand

• Essens- oder Getränkestand

• Darbietung – Ob Musik, Tanz, Sport oder kreative Vorführungen

Damit wir die Veranstaltung bestmöglich planen können, bitten wir
um Ihre Rückmeldung bis 07.03.2025 bitte an: juana.pink@steg.de
Telefon: 0151/70576668

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Juana Pink, Citymanagerin im Auftrag der Stadt Lugau/Erzgeb.
Obere Hauptstraße 26, 09385 Lugau/Erzgeb.



Lugauer Anzeiger – Amtlicher TeilSeite 8 Nr. 2/2025

C
M
Y
K

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 
Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,

dem 3. März 2025, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer Rat-

hauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herzlich

eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 

Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 

stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über

die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen in-

formieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,

dem 17. März 2025, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer

Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herz-

lich eingeladen.

Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 

Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.

Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 

stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über

die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen in-

formieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Am Montag, dem 3. Februar 2025, fand im Sitzungssaal des
Lugauer Rathauses die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau
statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Nr.: B/STR/2025/04

Der Stadtrat der Stadt Lugau genehmigt die Aufwendungen von
39.395,08 Euro.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschluss der Haushaltssatzung 2025
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs
GemO) beschließt der Stadtrat der Stadt Lugau die Haushaltssat-
zung für 2025 einschließlich des Haushaltsplanes, der Anlagen und
des Finanzplanes.
Die Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2025 und
die Niederlegung des Haushaltsplanes erfolgt nach der Genehmi-
gung durch die Rechtsaufsichtsbehörde im „Lugauer Anzeiger“. 

Nr.: B/STR/2025/06

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt:
1. den Verzicht auf die Erstellung eines Gesamtabschlusses nach

§ 88b Abs. 1 SächsGemO und
2. gemäß § 99 Abs. 2 SächsGemO die Aufstellung eines Beteili-

gungsberichtes über die Eigenbetriebe und Unternehmen an
denen die Gemeinde unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist, bis
zum 31.12. des Berichtsjahres vorzulegen.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/07

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-

ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/08

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt den Erwerb eines neuen
Kleintraktors mit Winterdiensttechnik für den kommunalen Bauhof
und die Durchführung des dafür notwendigen Vergabeverfahrens in
der haushaltlosen Zeit.
Die Finanzierung der Bauhoftechnik soll aus dem im Haushalt 2025
geplanten Produkt 11.16.1400 Bauhof, Sachkonto 099321 Erwerb
bewegliches Anlagevermögen erfolgen. Die im Planansatz des
Haushalts 2025 eingestellten Finanzmittel für den Erwerb des Klein-
traktors belaufen sich auf 53.000 €.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2025/09

1. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die Aufhebung des Be-
schlusses-Nr. 091/2014 vom 01.12.2014.

2. Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt folgende Preise für die
Selbstwerbung von Holz im Kommunalwald der Stadt Lugau:

Holzsorte Preis/m³
Buche 24,00 €
Sonstiges Hartlaubholz (HLH) 20,00 €
Sonstiges Weichlaubholz (WLH) 17,00 €
Nadelholz/Pappel (NH) 15,00 €
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert

Bürgermeister

Hinweise der Redaktion: 

Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Freitag, 28. März 2025. Redaktionsschluss ist Donnerstag, 13. März

2025. Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunterladen. 

Unter der Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und

Berichte bereits lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.
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Amtliche Bekanntmachungen
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Bericht über die Sitzung des Technischen Ausschusses

der Stadt Lugau

Am Montag, dem 17. Februar 2025, fand im Sitzungssaal des

Lugauer Rathauses die Sitzung des Technischen Ausschusses

der Stadt Lugau statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Nr.: B/TA/2025/01

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche

Einvernehmen zum Antrag auf Vorbescheid für die Errichtung von

ein oder zwei Einfamilienhäusern und – vorbehaltlich dem Nachweis

der gesicherten Löschwasserversorgung – einem Mehrfamilienhaus

auf dem Grundstück mit der Flurstücksnummer 594/12 der Gemar-

kung Lugau, Oelsnitzer Straße in 09385 Lugau.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/TA/2025/02

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche

Einvernehmen zum Bauantrag auf Errichtung einer Doppelgarage

mit Pultdach und PV-Anlage und einer Eingangsüberdachung für

das vorhandene Wohnhaus auf dem Grundstück mit der Flurstücks-

nummer 40/2 der Gemarkung Kirchberg, Alte Straße 26a in 09385

Lugau/OT Erlbach-Kirchberg.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/TA/2025/03

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche

Einvernehmen zum Bauantrag auf Errichtung einer öffentlichen Toi-

lette am Wanderparkplatz in Lugau/OT Ursprung auf dem Grund-

stück mit der Flurstücksnummer 376/2 der Gemarkung Ursprung,

Alte Flockenstraße in 09385 Lugau/OT Ursprung.

Der Beschluss wurde mit 4 JA-Stimmen und 3 Stimmenthaltun-

gen angenommen.

Nr.: B/TA/2025/04

1. Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeind-

liche Einvernehmen zum Bauantrag auf Errichtung eines Einfa-

milienhauses auf dem Grundstück mit der Flurstücksnummer

480l der Gemarkung Lugau, Goethestraße 1 in 09385 Lugau.

2. Dem Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen der Ortsge-

staltungssatzung der Stadt Lugau bezüglich der abweichenden

Dachneigung wird zugestimmt.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/TA/2025/05

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche

Einvernehmen zum Bauantrag auf Errichtung eines Aufzugsanbaus

am Rathaus Lugau (barrierefreier Gebäudezugang) auf dem Grund-

stück mit der Flurstücksnummer 115 der Gemarkung Lugau, Obere

Hauptstraße 26 in 09385 Lugau.

Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert

Bürgermeister

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft
Lugau/ Erlbach-Kirchberg/Ursprung

Die Jagdgenossenschaft Lugau/Erlbach-Kirchberg/Ursprung lädt
alle ihre Mitglieder zur Jahreshauptversammlung des Jagdjahres
2025/26 am 21.03.2025 mit anschließendem Schüsseltreiben, ein. 

Versammlungsort: Speisesaal der MAVEK in Erlbach-Kirchberg 
Beginn: 19:00 Uhr 

n Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung und Feststellung der

ordnungsgemäßen Einladung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Jagdpächter
5. Kassenbericht und Prüfungsergebnis
6. Beschlussfassung des Haushalts
7. Wahl Vorstand der Jagdgenossenschaft 2025 bis 2030
8. Diskussion
9. Schüsseltreiben

Diese Einladung richtet sich an alle Eigentümer jagdbarer Flächen
auf den Gemeinden Lugau, Erlbach-Kirchberg, Ursprung und die
entsprechenden Jagdpächter.

Der Vorstand
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Sprechstunde der Versichertenältesten der  
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mittel-
deutschland, führt jeden 3. Donnerstag im Monat in der Zeit
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rathaus Lugau, Obere
Hauptstraße 26, OG 04, kostenlos eine Sprechstunde durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Renten-
versicherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstel-
lung aller Arten von Rente behilflich.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart
werden; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037295/378863.

Sprechstunde des Friedensrichters 
der gemeinsamen Schiedsstelle

Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella, führt jeden 
2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00
Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04,
für die Einwohner der Stadt Lugau und der Gemeinde Nieder-
würschnitz kostenlos eine Sprechstunde durch.
Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart
werden. Herrn Imiella erreichen Sie unter der Telefonnummer
0172/3677526.

Alles Gute zur Neueröffnung

Seit Oktober 2024 gibt es in Lugau eine Praxis für Psychotherapie.
Diese befindet sich in den Räumen der früheren Zahnarztpraxis von
Frau Schmidt, Gartenstraße 10.
Als Bürgermeister freut man sich über neue Angebote, welche den
Menschen vor Ort nützen können.
Bei einem persönlichen Besuch durfte ich Frau Andrea Arndt ken-
nenlernen und die neugestalteten Praxisräume besichtigen.
Als Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie möchte Frau
Arndt den Patienten unter Einsatz von Hypnose helfen. Mögliche
Einsatzgebiete können Stressbewältigung, Angst- und Phobienbe-
wältigung, Schlafstörung, Schmerztherapie, Begleitung bei Ge-
wichtsreduktion, Raucherentwöhnung sein.
Auch speziell für Kinder entwickelte Behandlungsmöglichkeiten
werden in der Praxis angeboten.
Mit einem Strauß Blumen habe ich Frau Arndt zur Eröffnung gratu-
liert und ihr für diese spannende Tätigkeit alles Gute gewünscht.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zum Unternehmerfrühstück

Werte Gewerbetreibende der Stadt Lugau,

wir laden Sie herzlich 

am 06.03.2025 ab 08.30 Uhr

(Ort: Ratssaal der Stadt Lugau)

zu einem Unternehmerfrühstück ein, das ganz im Zeichen der

gemeinsamen Weiterentwicklung unserer Stadt steht.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen inspirierenden Aus-

tausch. Wir bitten um Ihre Anmeldung bis zum 03.03.2025.

n Anmeldung/Informationen:

Juana Pink, Citymanagerin

im Auftrag der Stadt Lugau/Erzgeb.

Obere Hauptstraße 26

09385 Lugau/Erzgeb.

Telefon: 0151/70576668

E-Mail: juana.pink@steg.de

Das Ordnungsamt informiert:

Hexenfeuer am 30. April 2025 bedürfen der vorherigen
Genehmigung der Behörde

Gemäß § 15 der Polizeiverordnung der Stadt Lugau gegen umwelt-
schädigendes Verhalten und Lärmbelästigung, zum Schutz vor öf-
fentlichen Beeinträchtigungen für das Gebiet der Stadt Lugau (Um-
welt-Polizeiverordnung) kann das Abbrennen von Feuern aus tradi-
tionellen oder kulturellen Anlässen durch die Ortspolizeibehörde ge-
nehmigt werden.
Da das Abbrennen eines Höhenfeuers anlässlich der Walpurgis-
nacht als ein kultureller Höhepunkt anzusehen ist, liegen in diesem
Falle eine Einmaligkeit und das gemeinnützige Interesse vor. 
Das Abbrennen hat mit trockenem, unbehandeltem Holz zu erfol-
gen. Das Verbrennen von Gartenabfällen und sonstigem Müll bzw.
Abfällen ist verboten!
Der Antrag muss bis spätestens 19. April 2025 schriftlich in der
Stadtverwaltung Lugau unter Angabe des Verbrennungsverantwort-
lichen, des -ortes und des -zeitraumes, vorliegen. 
Für die Erteilung der Genehmigung wird eine Gebühr in Höhe von
25,00 € erhoben.
Im Vorfeld werden Überprüfungen der Auflagen vom Ordnungsamt
durchgeführt.
Am Hexenabend gibt es wieder Kontrollen durch das Ordnungsamt/
Polizei und die Ortsfeuerwehr. Nicht genehmigte Feuer müssen so-
fort abgelöscht werden und es wird ein Ordnungswidrigkeitsverfah-
ren eingeleitet. 
Wir bitten um Beachtung!
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Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-19
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten
montags: geschlossen
dienstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr

freitags: 08:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister

nach Vereinbarung Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:

• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB

• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001

Bürgersprechstunde envia TEL

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
envia TEL bietet im Rathaus am 6. März (Raum OG 04) und
20. März 2025 (Raum EG 02) jeweils von 09.00 bis 11.30 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr eine Bürgersprechstunde an.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfassend und persönlich
zum Thema Glasfaserausbau beraten zulassen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von envia TEL stehen
gern zur Verfügung und beantworten Ihre Fragen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Unter-
nehmens unter www.enviatel.de/erzgebirge

envia TEL freut sich über Ihren Besuch!

Modernste Glasfasertechnologie in Zusammenarbeit
mit envia TEL

In unserer Kommune baut die envia TEL GmbH Glasfaserinfrastruk-

tur aus. Die Erschließung mit moderner Glasfasertechnologie erfolgt

im Rahmen eines Förderprojektes des Erzgebirgskreises. Die Initia-

tive ermöglicht, dass unsere Gemeinde auch in Zukunft bestens ver-

netzt bleibt und von einer leistungsstarken Internetverbindung profi-

tiert.

Bei Glasfaserkabeln handelt es sich um sogenannte Lichtwellenlei-

ter, die mit Hilfe von Lichtsignalen Daten übertragen. Das sorgt für

extrem hohe Übertragungsgeschwindigkeit von bis zu ein Gigabit

pro Sekunde im Vergleich zum herkömmlichen Kupferkabel. Ein

weiterer Vorteil ist, dass immer die volle Bandbreite anliegt, ganz

gleich wie weit entfernt die Verteiltechnik steht.

Die Verbindung ist sehr stabil, da Glasfaserkabel kaum anfällig für

Störungen durch elektrische und magnetische Felder sind. Zudem

bietet sie geringe Latenzzeiten – also wenig Verzögerung, was ideal

für Anwendungen wie Online-Gaming und Video-Streaming ist, die

schnelle Reaktionszeiten erfordern.

Die Technologie ist zukunftssicher, langlebig und wartungsarm, was

sie zu einer nachhaltigen Investition macht.

Wer sich für einen Glasfaseranschluss entscheidet, sollte vorab die

Verfügbarkeit an seiner Adresse prüfen. Der Anschluss erfolgt nach

einem Vor-Ort-Termin in der Regel unterirdisch und verursacht meist

keine großen Erdarbeiten. Die Kosten sind auf Grund des Förderver-

fahrens überschaubar. Internettarife gibt es bei envia TEL bereits ab

29,90 Euro.

Das Förderverfahren im Erzgebirge läuft nach aktuellem Stand noch

bis 31. Dezember 2025. 

Bürgerhinweis zum Glasfaserausbau

Liebe Lugauerinnen und Lugauer,

werte Verkehrsteilnehmer!

In diesem Jahr ist es endlich soweit. Im Auftrag des Erzge-
birgskreises werden durch die envia TEL Glasfaserkabel in Lu-
gau und den Ortsteilen verlegt. Diese Maßnahme wird durch
den Bund gefördert, um zahlreiche Haushalte mit schnellem
Internet zu versorgen. Die envia TEL wird dabei durch die Fir-
ma DeNe Deutsche Netzbau GmbH unterstützt, die die Bau-
maßnahmen im gesamten Gebiet durchführen bzw. koordinie-
ren wird.
Die Verlegearbeiten werden sich durch unser gesamtes Stadt-
gebiet bzw. die Ortsteile Ursprung und Erlbach-Kirchberg zie-
hen. Es handelt sich dabei um viele Kleinbaustellen, welche
z.T. kurzfristig zu Straßensperrungen führen können.
Der Erzgebirgskreis und wir sind bemüht, die Beschränkungen
des Verkehrs auf ein Minimum zu begrenzen, wollen allerdings
auch die ausführenden Baubetriebe der envia TEL bestmög-
lich unterstützen, um Verzögerungen in der Umsetzung zu ver-
meiden.
Wir hoffen daher auf Ihr Verständnis und bitten Sie, Ihre Termi-
ne mit ausreichend Zeit zu planen, um möglichst ohne Ärger
durch diese Zeit zu kommen.
Die Stadt Lugau wird versuchen, bestmöglich und zeitnah
über alle verfügbaren Medien zu informieren. Bitte behalten
Sie die Stadt-App, die Homepage oder die Stadtseiten auf
Facebook oder Instagram im Blick.

Ihre Stadtverwaltung
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Mit Unterstützung der EFRE-Förderung plant die Stadt Lugau vorbehaltlich der noch ausstehenden Fördermittelzusagen folgende Einzel-
maßnahmen umzusetzen:

n Handlungsfeld 1 Verringerung des CO2-Ausstoßes
– Einzelmaßnahme 1.1 Rathausstandort: Energetische Sanierung Bauhof mit Erweiterungsneubau

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Ziel der Maßnahme ist eine umfassende energetische Sanierung des Bauhofgebäudes in Verbindung mit Abbruch eines bestehenden Sei-
tenflügels und Errichtung eines Erweiterungsbaus zur Nutzung als Lager- und Fahrzeughalle.

– Einzelmaßnahme 1.2 Energetische Sanierung des Feuerwehrgebäudes und Vereinsnutzung

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Im Rahmen des geplanten Bauvorhabens soll das Lugauer Feuerwehrgebäude außerhalb des feuerwehrtechnischen Bereiches energetisch
saniert und modernisiert werden. Ziel ist es, nicht nur den Energieverbrauch zu reduzieren, sondern auch die Nutzungsmöglichkeiten des
Gebäudes zu erweitern und sozialen sowie kulturellen Bedürfnissen gerecht zu werden. Dabei ist ein bedarfsorientierter Geschossausbau
im 2. OG und DG geplant. Die bislang leerstehenden Räume sollen wieder nutzbar gemacht werden. Geplant ist die Schaffung von Räum-
lichkeiten für Vereine, aber auch die Veränderung bzw. Erweiterung von Räumlichkeiten für den ansässigen Kreisjugendring Erzgebirge e.V.
bzw. des ehrenamtlichen Stadtchronisten. 

Das Bauamt informiert:

Projektförderung Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung
EFRE 2021 – 2027 „Lugauer Kohlenband“
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– Einzelmaßnahme 1.3 Vernetzung/Ausbau der Rad(wander)-
wege – Schnittstelle Kohlenbahnradweg – Steegenwald

Ziel der Baumaßnahme ist die Vernetzung und der Ausbau von
Rad(wander)wegen in Lugau. Dabei sollen folgende 3 vorhandene
Wegabschnitte (TA) grundhaft saniert und ausgebaut werden:
• TA 1: Weg zwischen Bahnstraße und Sallauminer Straße
• TA 2: Weg zwischen Stadtbad und Sportstätten
• TA 3: Weg zwischen Sportstätten und Steegenwald

n Handlungsfeld 2 Verbesserung der Stadtökologie 
– Einzelmaßnahme 2.1 Sport- und Freizeitanlagen am

Steegenwald: Freibad, Neugestaltung der Außenanlagen

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Zur Verbesserung der Stadtökologie sollen durch landschaftsgärt-
nerische Maßnahmen (Anpflanzung von Großgrün und neuen Ge-
hölzstrukturen) neue Verschattungsbereiche im Badgelände sowie
natürliche Abgrenzungen zu benachbarten Grundstücken geschaf-
fen werden. Außerdem sollen die vorhandenen Spielflächen erwei-
tert werden und neue Sitzgruppen entstehen.

n Handlungsfeld 3: Wirtschaftliche und soziale Belebung 
– Einzelmaßnahme 3.1 Spielplatz Flockenstraße am Kohlen-

bahnradweg/Dichterviertel

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Der Spielplatz an der Flockenstraße soll aufgewertet und in Teilen
neu begrünt werden.
Geplant sind dabei eine Aufwertung des Bolzplatzfeldes sowie die
Errichtung neuer Spielflächen und Sitzgelegenheiten.

– Einzelmaßnahme 3.2 Sport- und Freizeitanlagen am Stee-
genwald: Spielplatz am Spielberg
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Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Durch Aufwertung und Attraktivitätssteigerung soll auf dem Spiel-
platz auf dem Spielberg wieder ein Anziehungspunkt für Kinder,
Eltern und ältere Generationen entstehen. Dabei sollen u.a. neue
Sitzgelegenheiten geschaffen und vorhandene Spielgeräte ertüch-
tigt werden sowie neue Spielgeräte entstehen.

– Einzelmaßnahme 3.4 Sport- und Freizeitanlagen am
Steegenwald: Mobilitätsschnittstelle am Lugauer Freibad

Bei dem Vorhaben soll auf einer Teilfläche außerhalb des Lugauer
Freibades eine Mobilitätsschnittstelle entstehen. Es soll eine vielsei-
tig genutzte Freifläche hergestellt werden, die Mobilität, Naherho-
lung und Klimaschutz miteinander verbindet. Geplant sind u.a. ein
touristischer Parkplatz für Caravanstellplätze, Fahrradstellplätze in-
klusive Ladestationen sowie kleine Aufenthalts- und Spielflächen.

– Einzelmaßnahme 3.5 Rathausstandort: Rathaus-Vorplatz mit
Brunnen, barrierefreier Zugang, Parkplatz

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Stand Einzelprojektantrag Dezember 2024

Die Stadt Lugau beabsichtigt, den Rathausvorplatz sowie die rück-
seitigen Stellplätze unter grünökologischen Aspekten zu sanieren
und neu zu gestalten. Dabei soll auch der derzeit nicht mehr funkti-
onstüchtige Springbrunnen saniert werden.
Gleichzeitig soll durch Anbau eines Gebäudeaufzuges ein neuer

barrierefreier Zugang zum Rathaus geschaffen werden, mit dem das
Sockel-, Erd- und Obergeschoss erreicht werden kann. Die Neuge-
staltung soll insgesamt unter Berücksichtigung des denkmalge-
schützten Ensembles erfolgen, sodass der historische Charakter
des Rathauses und des Umfeldes erhalten bleibt.
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Stellenausschreibung

Bei der Stadt Lugau ist im Amt II (Finanzen und Kasse) frühestens
zum 1. Juni 2025 die Stelle einer/eines Sachbearbeiterin/Sachbe-
arbeiters Kasse/Vollstreckung (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit neu zu
besetzen. 
Die Stelle ist vorerst für bis zu zwei Jahren befristet. Bei guten Leis-
tungen ist die Übernahme in ein unbefristetes Beschäftigungsver-
hältnis vorgesehen.

n Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
• Erledigung der Kassengeschäfte und Abwicklung des baren und

unbaren Zahlungsverkehrs
• Mitwirkung im Forderungsmanagement
• Bearbeitung von Amtshilfeersuchen, Pfändungen, Vergleichs-

und Insolvenzverfahren
• Abwicklung von Vollstreckungsmaßnahmen (Innen- und Außen-

dienst)
• Bearbeitung von Erlassen, Niederschlagungen und Erstellen von

Bescheiden für Ratenzahlungen und Stundungen

n Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung mit Verwal-

tungs-, Justiz-, kaufmännischen oder buchhalterischen Schwer-
punkten, vorzugsweise zur/zum Verwaltungsfachangestellten.

• Sie verfügen über gute Kenntnisse im Vollstreckungsrecht und
zeigen darüber hinaus ein ausgeprägtes Verständnis für die Vor-
gänge im kommunalen Kassen- und Vollstreckungswesen.

• Ihre Arbeitsweise ist selbstständig, sorgfältig und gewissenhaft.
• Sie verfügen über gute kommunikative Fähigkeiten sowie ein ser-

viceorientiertes und verbindliches Auftreten.
• Sie bewahren in stressigen Situationen den Überblick und prio-

risieren Ihre Aufgaben auch unter Termindruck sinnvoll und frist-
gerecht.

• Der Umgang mit dem PC und MS Office ist für Sie selbstver-
ständlich. In neue PC-Programme arbeiten Sie sich schnell ein.

• Sie verfügen über einen Führerschein Klasse B.

n Unser Angebot:
• Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 7
• Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, Sachbezüge
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen pro Jahr
• Schulungen und Weiterbildungen

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und
Bewerber werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung
bevorzugt berücksichtigt. Zur angemessenen Berücksichtigung bit-
ten wir, einen Nachweis über die Schwerbehinderung/Gleichstel-
lung den Bewerbungsunterlagen beizufügen.
Für weitere Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Frau Löffler,
Amtsleiterin Finanzen, unter der Telefonnummer 037295 5220 gern
zur Verfügung. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
zum 23.03.2025 idealerweise als eine pdf-Datei per E-Mail an:
personal@stv.lugau.de
Sie werden darauf hingewiesen, dass mit Ihrer Bewerbung die elek-
tronische Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss
des Stellenbesetzungsverfahrens verbunden ist. Welche Rechte Sie
haben und zu welchem Zweck Ihre Daten verarbeitet werden sowie
weitere Informationen zum Datenschutz haben wir auf unserer Web-
seite zusammengestellt.
Durch die Bewerbung entstehende Kosten können wir leider nicht
erstatten.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau
Telefon 037295/6135

OBERSCHULE 
AM STEEGENWALD

Wandertag auf der Burg Scharfenstein

Am 23. Oktober 2024
waren wir, die Klasse
5b, zu Besuch auf der
Burg Scharfenstein.
Wir haben uns morgens
am Stollberger Bahnhof
getroffen. Von dort sind
wir mit der Bahn zum
Hauptbahnhof nach
Chemnitz gefahren, um
anschließend vom dor-
tigen Hauptbahnhof mit
der Erzgebirgsbahn nach Scharfenstein zu gelangen. Als wir dort
ankamen, sind wir zur Burg gelaufen. Dort wurden wir von einem
freundlichen Mann begrüßt, der uns alles über die Burg Scharfen-
stein erzählt und gezeigt hat. Wir durften in den gruseligen Keller, ins
alte Verließ und auf den Turm, wo wir eine wunderschöne Aussicht
genießen durften, obwohl dieser früher eine andere Funktion hatte:
Feinde so schnell wie möglich in der Ferne zu entdecken. Danach
haben wir Helme und Schwerter sowie Pfeile und Bogen geholt. Wir
konnten uns im Schwertkampf erproben und unsere Treffsicherheit
unter Beweis stellen. Leider war niemand gut genug, um die Wette
am nächsten Tag keine Hausaufgaben zu bekommen, zu gewinnen.
Danach folgte eine Mittagspause, in der wir in dem kleinen Ge-
schäft, was zur Burg gehörte, shoppen gehen konnten. Frisch ge-
stärkt ging es ans Basteln. Wir konnten entscheiden, ob wir eine
Kerze, eine Kette oder ein Schwert herstellen wollten. Wer fertig war,
ging zum Brotbacken und durfte natürlich auch davon naschen. Die
Zeit verging wie im Flug, wir machten noch schnell ein Klassenfoto,
haben uns verabschiedet und traten die Rückfahrt an, sodass der
schöne Tag zu Ende ging.
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Historische Ereignisse werden im Unterricht in den verschiedensten
Fächern und unter unterschiedlichsten Gesichtspunkten – histo-
risch faktenbasiert, ethisch/philosophisch oder unter religiösen As-
pekten – theoretisch vermittelt. Dies kann mittels außerschulischer
Lernorte unterstützt werden. Aus diesem Grund haben wir uns am
13. und 14.01.2025 mit insgesamt 4 Klassen auf die Reise zur Ge-
denkstätte Pirna-Sonnenstein begeben. Dieser außerschulische
Lernort bot uns die Möglichkeit, den Ort eines grausamen Verbre-
chens zur Zeit des Nationalsozialismus zu besuchen und das bereits
erworbene theoretisches Wissen mit den dort gewonnen Eindrü-
cken und Information zu koppeln und zu verdeutlichen.

n Zur Geschichte der Gedenkstätte:
„Im Frühjahr 1940 ließ die Berliner „Euthanasie“-Zentrale in einem
abgeschirmten Teil des ehemaligen Anstaltsgeländes Pirna-Son-
nenstein eine Tötungsanstalt einrichten. Im Keller eines ehemaligen
Männerkrankengebäudes wurde eine Gaskammer installiert und ein
Krematorium eingebaut. Der vier Häuser umfassende Komplex wur-
de an der Parkseite durch einen hohen Bretterzaun von dem übrigen
Gelände abgegrenzt, um die Vorgänge im Innern zu verdecken.
Ende Juni 1940 nahm die Vernichtungsanstalt ihren Betrieb auf. Ihr
Leiter wurde Horst Schumann (1904–1983), ursprünglich Amtsarzt
in Halle a. S., der zuvor schon die Tötungsanstalt Grafeneck in Würt-
temberg geleitet hatte. Ihm unterstanden neben vier weiteren
Tötungsärzten (Kurt Borm, Klaus Endruweit, Curt Schmalenbach,
Ewald Worthmann) u. a. Pfleger und Schwestern, Fahrer, Standes-
beamte und Bürokräfte, insgesamt etwa 100 Personen.

Nach Passieren des bewachten Eingangstores der Tötungsanstalt
wurden die Opfer vom Pflegepersonal im Erdgeschoss des ehemali-
gen Paralytikerhauses – nach Männern und Frauen getrennt – in je
einen Aufnahmeraum gebracht. In einem weiteren Raum wurden sie
einzeln in der Regel zwei Ärzten der Anstalt vorgeführt, die die Iden-
tität der Opfer überprüften sowie eine fingierte Todesursache fest-
legten. Anschließend führte das Pflegepersonal jeweils 20 bis 30
Menschen unter dem Vorwand, es ginge ins Bad, in den Keller und
kurze Zeit später in die als Duschraum mit mehreren Brauseköpfen
an der Decke hergerichtete Gaskammer. Dort wurden sie mit Koh-
lenmonoxid ermordet.

Nach dem Absaugen des Gases zogen die Leichenverbrenner die
Leichen aus der Gaskammer heraus und verbrannten sie in zwei von
der Berliner Firma Kori gelieferten Öfen. Zuvor wurden ausgewählte
Patienten seziert und vorhandene Goldzähne herausgebrochen. Die
Asche der Opfer lagerten die Leichenverbrenner auf der Anstaltsde-
ponie ab oder schütteten sie einfach hinter dem Haus den Elbhang
hinunter.

Das Sonderstandesamt Sonnenstein versandte an die Hinterbliebe-
nen eine Sterbeurkunde mit gefälschter Todesursache und einen
standardisierten „Trostbrief“. Auf dem Sonnenstein wurden Frauen
und Männer aller Altersstufen ermordet, darunter etwa 700 Kinder
und Jugendliche, die unter anderem aus dem „Katharinenhof“ im
sächsischen Großhennersdorf und aus der Landesanstalt Chem-
nitz-Altendorf stammten. Die auf dem Sonnenstein getöteten Kran-
ken kamen vor allem aus Sachsen, Thüringen, Franken, dem Sude-
tenland, Schlesien sowie aus Ost- und Westpreußen.

Am 24. August 1941 ließ Adolf Hitler die „Aktion T4“ vor allem aus in-
nenpolitischen Gründen mit sofortiger Wirkung einstellen. Bis zu
diesem Zeitpunkt waren im Rahmen der „Aktion T4“ in Pirna-Son-

Geschichte vor Ort begreifen und sichtbar machen –
Eine fächerverbindende Exkursion zur Gedenkstätte Pirna Sonnenstein

nenstein insgesamt 13 720 psychisch kranke sowie geistig und kör-
perlich behinderte Menschen vergast worden.“

Unsere Exkursion begann jeweils um 07:40 Uhr mit der Abfahrt des
Busses des Busunternehmens Scheibner an der Oberschule am
Steegenwald. Nach einer etwa 1,5 stündigen Anreise wurden wir
von den Mitarbeitern und Referenten der Gedenkstätte herzlich
empfangen. Nach einem sehr informativen Vortrag zur Geschichte
der Gedenkstätte, wurden wir durch die noch erhaltenen Räume der
Tötungsanstalt sowie das Außengelände geführt. 

Im praktischen Teil der Exkursion fanden sich die Schülerinnen und
Schüler in kleinen Gruppen zusammen und beschäftigten sich mit
einem ihnen zufällig zugeordneten Einzelschicksal genauer. Ziel war
es, für jedes der zu erforschenden Einzelschicksale eine Gedenkta-
fel zu gestalten. Dazu erhielten die Schülerinnen und Schüler um-
fangreiches Textmaterial, wie Lebensläufe, Auszüge aus Krankenak-
ten, Trostbriefe, sowie Bildmaterial. Zudem bestand die Möglichkeit,
sich innerhalb der Gedenkstätte selbständig zu informieren. Moti-
viert, interessiert und zielstrebig wurde an der Aufgabe gearbeitet. 
Nach einem sehr eindrucksvollen, lehrreichen und zum Teil auch
emotionalen Tag, traten wir um 13.00 Uhr die Rückreise an. In der
darauffolgenden Unterrichtsstunde fand die Auswertung der Exkur-
sion im Unterricht statt. Die Schülerinnen und Schüler hatten die
Möglichkeit, ihre Eindrücke und Gedanken zum Besuch der Ge-
denkstätte Pirna-Sonnenstein zu schildern, weitere Fragen zu stel-
len, zu diskutieren und ihre Gedenktafeln vorzustellen. Viele tolle Er-
gebnisse sind entstanden, welche in Form einer kleinen Ausstellung
im Schulhaus sichtbar gemacht wurden. 

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden:
Landesservicestelle Lernorte des Erinnerns und Gedenkens, Ge-
denkstätte Pirna-Sonnenstein, Busunternehmen Scheibner, allen
Schülerinnen und Schülern der Klassenstufe 9 und der Klasse 8c
sowie bei allen begleitenden Lehrerinnen und Lehrern.

Areal der ehemaligen Tötungsanstalt Sonnenstein (Bildmitte Haus C

16), Luftbild 1994 

(Foto: Archiv der Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein)

Quelle: https://www.stsg.de/cms/pirna/histort/krankenmord_

auf_dem_sonnenstein  (22.01.2025)
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Ortschaft Erlbach-Kirchberg | Informationen

Dankeschönveranstaltung der Ortsfeuerwehren Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Wolle gesucht für die Handarbeitsgruppe
Erlbach-Kirchberg

Die Handarbeitsfrauen su-
chen kostenlos Wolle und
Wollreste für den Handar-
beitskurs. Daraus werden
Präsente für den Kinder-
garten gefertigt oder ande-
re kreative Ideen umge-
setzt. Abgabe im Gemein-
deamt Erlbach-Kirchberg,
Dorfstraße 154, montags
von 16:00 bis 18:00 Uhr. 

Vielen Dank sagen die

Damen der

Handarbeitsgruppe

Erlbach-Kirchberg

Freie Plätze in der Handarbeitsgruppe Ursprung
(dienstags, 15:00 bis 17:00 Uhr

im Gemeindeamt Ursprung,
Untere Dorfstraße 29)

Wir suchen Handarbeitsfreunde, die Spaß an Handarbeiten
haben und gerne in geselliger Runde kreativ sein möchten. In
unserem Kreis bieten wir nicht nur die Möglichkeit, verschie-
dene Techniken zu erlernen und auszutauschen, sondern auch
Unterstützung und Anregungen für eigene Projekte. Wenn du
Lust hast, Teil einer freundlichen Gemeinschaft zu werden,
komm einfach vorbei. Wir freuen uns auf dich!

Die Damen der Handarbeitsgruppe Ursprung

Es ist seit vielen Jahren eine schöne Tradition, dass die Stadt Lugau alle Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehren sowie ihre Angehörigen aus Erlbach-Kirchberg, Ursprung und Lugau
zu einer großen Dankeschönveranstaltung einlädt. Wir bedanken uns damit für die durch die
Kameradinnen und Kameraden im Ehrenamt sichergestellte Pflichtaufgabe der Kommune.
Tag und Nacht sind die Feuerwehren von Januar bis Dezember immer einsatzbereit. Darüber
hinaus werden unzählige Stunden in Ausbildung und Training investiert. Das alles, um den
Einwohnern unserer Stadt im Notfall zu Hilfe zu eilen und nicht selten dabei Menschenleben
zu retten. 
Im Rahmen der Veranstaltung gibt es traditionell ein kleines Kegelturnier um den Wanderpo-
kal des Bürgermeisters. Nachdem im letzten Jahr die Lugauer Mannschaft den Pokal mit-
nehmen durfte, gewann in diesem Jahr das „Team Erlbach-Kirchberg“. 
Die Siegerehrung fiel entsprechend stimmungsvoll aus und der gesamte Abend war geprägt
von guter Laune, Dankbarkeit und einem wohltuenden Gemeinschaftssinn.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Fotos: Karl-Heinz Stärz
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Ortschaft Erlbach-Kirchberg | Informationen

Neuer Snackautomat am Wanderparkplatz in Ursprung

Am neuen Wanderparkplatz gibt es ab sofort ein weiteres Angebot:
Ein Snackautomat versorgt hungrige und durstige Wanderer und
Radfahrer. Zwei Freunde aus Lugau haben mit viel Herzblut den
„Sachsomat“ ins Leben gerufen. Der erste Snackautomat wurde
nun auf dem Wanderparkplatz in Ursprung aufgestellt und wenn al-
les nach Plan läuft, ist er ab Kalenderwoche 8 mit Strom versorgt
und betriebsbereit. Es soll ein vielfältiges und buntes Sortiment an-
geboten werden, sodass wirklich für jeden Geschmack etwas dabei
ist.

Foto: A. Lorenz-Kuniß

Infomobil envia TEL

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Infomobil von envia TEL ist im März immer freitags von

10.00 bis 17.00 Uhr im Ortsteil Erlbach-Kirchberg auf dem

Parkplatz an der „Linde“ (Lugauer Straße) zu Gast. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfassend und persönlich

zum Thema Glasfaserausbau beraten zulassen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von envia TEL stehen

gern zur Verfügung und beantworten Ihre Fragen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Unter-

nehmens unter www.enviatel.de/erzgebirge

envia TEL freut sich über Ihren Besuch!
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Kirchennachrichten

n Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute! (1. Thessalonicher 5, 21)

n Monatsspruch März:
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 

sollt ihr ihn nicht unterdrücken. (3. Buch Mose, 19, 33)

Liebe Leserinnen und Leser!

Ein heißes Eisen, ein ganz, ganz heißes Eisen fasst der Monats-
spruch für März an: „Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.“ Mancher fragt laut oder leise, ob
überhaupt ein Fremder in unserem Land leben soll. Doch im nächs-
ten Vers heißt es: „… und du sollst ihn lieben wie dich selbst …“
Es geht also um Nächstenliebe. Und die soll nicht nur den Men-
schen gelten, die uns nahestehen, sondern auch für Fremde. Jesus
sagt im Blick auf die Hilfe für andere: „Ich bin ein Fremder gewesen,
und ihr habt mich aufgenommen.“
Denn der Grundsatz der Nächstenliebe ist: Einem Menschen, der
Hilfe braucht, soll man helfen – egal ob es sich um einen Angehöri-
gen, einen Nachbarn, einen unbekannten Deutschen oder einen
Ausländer handelt. Die Nächstenliebe handelt grundsätzlich ohne
Ansehen der Person. Sie tut es, weil sie von Gott kommt. Darum ist
es nicht unwichtig, dass am Ende der Verse, in denen es um den
Umgang mit Ausländern geht, heißt: „Ich bin der Herr, euer Gott.“
Weil Gott jeden Menschen als sein Ebenbild geschaffen hat, weil er
alle Menschen ohne Ansehen der Person liebt, legt er uns die
(Nächsten-, Fremden- und Feindes-)Liebe ans Herz.
Der Bibelvers sagt nichts zu den Gründen, warum Fremde im alten
Israel leben wollten. Aber es waren die dieselben Gründe, die auch
heute Menschen zur Migration bewegen – Hunger, Krieg und Liebe.
Josefs Familie wanderte aufgrund einer Dürre nach Ägypten aus;
staatliche Gewalt zwang die Familie Jesu zur Flucht, vertrieb die ers-
ten Christen aus Rom; die Moabiterin Rut folgte aus fürsorglicher
Liebe ihrer verwitweten Schwiegermutter nach Israel.
Die Erwartung, dass sich diejenigen, die als Fremde in einem ande-
ren Land leben, an dessen Regeln und Gesetze halten sollen – ge-
nauso wie die sogenannten „Einheimischen“ – ist verständlich. Die
Frage, wie mit denen umzugehen ist, die es nicht tun, ist – genauso
wie bei den sogenannten „Einheimischen“ – eine Frage an die Politik
– und keine Frage an die Nächstenliebe, die Gott erwartet.
Der Grundsatz der Nächstenliebe gilt – ohne Ansehen der Person,
der Abstammung, der Herkunft, der Religion. Diesen Umgang mit
Ausländern begründet Gott übrigens mit den Erfahrungen, die das
Volk Israel selbst gemacht hat: „… ihr seid auch Fremdlinge gewe-
sen in Ägyptenland …“. Die Israeliten waren wie Sklaven ausgebeu-
tet und unterdrückt worden, hatten den Hass der Ägypter zu spüren
bekommen, weil diese Angst vor Überfremdung hatten. Diese
schlimme Erfahrung sollten die Israeliten nicht vergessen, wenn
Fremde in ihrem Land leben. Sie sollten ein besseres, ein liebevolle-
res Verhältnis zu den Fremden an den Tag legen. Und Christen steht
die Nächsten- und Fremdenliebe – um Christi willen – auch gut zu
Gesicht.

Ihr Pfarrer Karsten Bilgenroth

Gottesdienste

Adressen und Öffnungszeiten

n Pfarramtsbüro Lugau

Schulstraße 22, 09385 Lugau

Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200

Internet: www.kirche-lugau-ndw.de, E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 bis 17.30 Uhr

n Pfarramtsbüro Niederwürschnitz

Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz

Telefon (037296) 6418 | Fax (037296) 931975

E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 2. März – Estomihi (Sei mir ein starker Fels!)
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles

vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von

dem Menschensohn. (Lukas 18, 31) 

10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz

Sonntag, 9. März – Invocavit
(Er ruft mich an, darum will ich ihn erhören.)
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des

Teufels zerstöre. (1. Johannes 3, 8b) 

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau

Sonntag, 16. März – Reminiscere 
(Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit.)
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns

gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Römer 5, 8)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz 

Sonntag, 23. März – Oculi (Meine Augen sehen stets auf den Herrn.)
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht

geschickt für das Reich Gottes.                                     (Lukas 9, 62)

10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau 
(mit Vorstellung der Konfirmanden)

Sonntag, 30. März – Laetare (Freuet euch mit Jerusalem!)
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt

es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.

(Johannes 12, 24)

10:00 Uhr       Bläser-Gottesdienst in Niederwürschnitz 
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Kirchennachrichten

Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit
Mutmachmontag: montags, 15:30 Uhr (Diakonat)
Christenlehre Lugau (außer Ferien): 
Klasse 1 bis 2: dienstags, 15:00 Uhr
Klasse 3 bis 6: dienstags, 16:30 Uhr
Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 
Klasse 1 bis 3: donnerstags, 15:00 Uhr
Klasse 4 bis 6: donnerstags, 16:30 Uhr
Die Gemeinden Oelsnitz, Stollberg sowie Lugau-Niederwürschnitz
laden die Klassen 5 und 6 zu einem Christenlehre-Action-Tag ein: Er
findet einmal im Monat samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr (mit ge-
meinsamem Mittagessen) in je einer der Gemeinden statt.
Nächster Termin: Samstag, 22. März (Lugau)
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr (Lugau oder Oelsnitz)
Konfirmanden: 14. bis 16. März Konfi-Rüstzeit

n Kirchenmusik
Posaunenchor Lugau: nach Absprache 
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags 19:00 Uhr 
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Lugau)
Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr (Oelsnitz)
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen
Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 12. März, 14:00 Uhr
Seniorenkreise Lugau: Mittwoch, 12. März, 14:30 Uhr (im Alten-
pflegeheim) 
Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 12. März, 19:30 Uhr
Gesprächskreis: Samstag, 8. März, 20:00 Uhr
Die Termine der übrigen Kreise (Mütterfrühstück, Bastelkreis) sind
bei den jeweils Verantwortlichen zu erfragen.

Termine und Informationen

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.
Informationen und Seelsorge: Pastor Dietmar Keßler
Mobil: 0151/203000-41, E-Mail: dietmar.kessler@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz

Sonntag, 02. März 2025

10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der

Lutherkirche Kirchberg

Samstag, 08. März 2025

19:00 Uhr  Vortrag von Pfarrer i.R. Preißler über den 

„Wiederaufbau der Kirche nach dem Brand“ in der

Kirche Ursprung (eine Veranstaltung im Rahmen des

800-jährigen Ortsjubiläums von Ursprung)

Sonntag, 09. März 2025

08:30 Uhr      Predigtgottesdienst im Gemeindesaal Erlbach 

10:00 Uhr      Familiengottesdienst mit anschließendem 

Gemeindefest in der Kirche  Leukersdorf

Donnerstag, 13. März 2025 bis Samstag, 15. März 2025 

jeweils 19:30 Uhr 

Bibelabende mit Klaus Neubert in der Kirche Ursprung (eine Veran-

staltungsreihe im Rahmen des 800-jährigen Ortsjubiläums von Ur-

sprung)

Sonntag, 16. März 2025

10:00 Uhr      Predigtgottesdienst zum Bibelabendthema mit Klaus

Neubert in der Kirche Ursprung (eine Veranstaltung im

Rahmen des 800-jährigen Ortsjubiläums von Ur-

sprung)

Sonntag, 23. März 2025

10:00 Uhr   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Kirche

Leukersdorf

Sonntag, 30. März 2025

10:00 Uhr      „Bema“-Gottesdienst in der Lutherkirche Kirchberg

Wir laden zum Weltgebetstag für Freitag, 7. März, 18:30 Uhr in
das Diakonat Lugau ein.
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpazifik, viele,
viele tausend Kilometer von uns entfernt – laden ein, ihre positive
Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die
Schöpfung mit uns.

n Passionsandachten
Die Passionsandachten, die wir gemeinsam feiern wollen, werden
jeden Mittwoch um 19:00 Uhr im Wechsel in den Kirchen in Stoll-
berg, Niederwürschnitz und Oelsnitz für ca. 20 Minuten unter den
folgenden Themen stattfinden:
5. März Niederwürschnitz: „Fenster auf!“
12. März Stollberg: „Seufzen“
19. März Oelsnitz: „Singen“
26. März Niederwürschnitz: „Frischer Wind“
2. April Stollberg: „Dicke Luft“
9. April Oelsnitz: „Ruhe finden“
Lassen Sie sich einladen und uns gemeinsam mit Jesus Luft holen!
Bitte ziehen Sie sich warm an, unsere Kirchen werden dazu nicht be-
heizt.

n Jubelkonfirmation
Am Trinitatissonntag, dem 15. Juni 2025, finden um 10:00 Uhr in
Niederwürschnitz und um 14:00 Uhr in Lugau die Festgottesdienste
zur Jubelkonfirmation statt. Alle, die vor 25, 50, 60, 65, 70 Jahren
konfirmiert wurden (Konfirmationsjahrgänge 2000, 1975, 1965,
1960, 1955 oder älter), bitten wir, sich in den entsprechenden Pfarr-
ämtern anzumelden. Lugau: Telefon 037295/2677, Niederwür-
schnitz: Telefon 037296/6418. Die Einladungen versenden wir nach
Erhalt der aktuellen Adressen. Vielen Dank.
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Kirchennachrichten

Römisch-katholische PfarreiZusammenkünfte der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de. 
Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr 
Kinderstunde: sonntags, 10:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Frauenstunde: Donnerstag, 27. März, 16:00 Uhr
Familien-Gemeinschafts-Stunde mit Alexander Hellmich:
Sonntag, 9. März, 10:00 Uhr

Das Gemeindezentrum der katholischen Pfarrei „Mariä Geburt“
ist in Lugau die Herz-Jesu-Kapelle (Grenzstraße 15a).

n Gottesdienste in Lugau: 
1. Freitag im Monat 09:00 Uhr
dienstags 18:30 Uhr
ungerade Monate: sonntags, 08:30 Uhr
gerade Monate: samstags, 17:00 Uhr

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Angebo-
te entnehmen Sie bitte unserer Homepage

www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de
Dort können Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen. Auskünfte
erteilt auch das Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771/22167).

FELS – Förderverein der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Lugau-Niederwürschnitz e.V.   

n 2. Kirchenskat
Der Einladung des FELS zum 2. Kirchenskat am
7. Februar folgten in diesem Jahr neun Skatbegeister-
te. Ganz besonders freuten wir uns, dass wir zum zwei-
ten Turnier zwei Gäste aus Stollberg und Gersdorf und
Karla Schulz begrüßen konnten. Horst Holländer hat die Spieler
sachkundig in das Altenburger Regelwerk für das Turnier eingewie-
sen, bevor es dann nach der Auslosung der Plätze an den drei Ti-
schen endlich losging. Wie auch beim 1. Kirchenskat wurde auch
wieder für einen guten Zweck gespielt. In einer lustigen und ent-
spannten Runde wurden nach zwei Durchgängen von je 36 Spielen
insgesamt 160 € für die Erneuerung der Heizungsanlage der St. Jo-
hanneskirche Niederwürschnitz erspielt. Alle Beteiligten haben viel
Spaß gehabt und sind sich einig, dass der Kirchenskat unbedingt
fortgesetzt werden soll.  Vielleicht schaffen wir es beim 3. Kirchens-
kat dann, 4 oder gar fünf Tische zu besetzen? Der FELS würde sich
freuen, wenn es zu einer guten Tradition wird und wenn sich zukünf-
tig noch mehr Mitspieler auch aus anderen Gemeinden für den
wohltätigen Skat begeistern lassen. Last not least – gewonnen hat
das 2. Turnier Thomas Schulz aus Niederwürschnitz.

Viele Grüße - Ihr FELS-Vorstand
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Informationen für Lugau, Erlbach-Kirchberg und Ursprung

Evangelische Montessori-Grundschule 
Erlbach-Kirchberg und Hort   

Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Inter-
netseite vorbei. Unter den FAQs beantworten wir die am meist
 gestellten Fragen.
Evangelischer Montessori-Schulverein 
Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150, 09385 Lugau, 
OT Erlbach-Kirchberg, Telefon: 037295 900 900
www.evmoschule.de, kontakt@evmoschule.de

Wir öffnen unsere Türen!

Wir freuen uns sehr, Sie zu unserem Tag der offenen Tür in die
Grundschule und den Hort einzuladen! Sie haben die Gelegenheit,
unsere Schule und den Hort mit ihren vielfältigen Angeboten ken-
nenzulernen.
Erleben Sie einen interessanten Nachmittag, bei dem unser Päda-
gogen Team Ihnen Einblicke in den Unterricht gibt und Sie die
Räumlichkeiten besichtigen können. Auch unsere Schülerinnen und
Schüler freuen sich darauf, Ihnen ihre Fragen zu beantworten und
bieten kleine Führungen durch das Gebäude an.
Für das leibliche Wohl ist im Elterncafé gesorgt, und es wird für Ihre
Kinder Möglichkeiten zum Entdecken der Montessori-Materialien
geben. Nutzen Sie die Gelegenheit, um Fragen zu stellen und sich
mit anderen Eltern auszutauschen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen gemeinsamen
Tag!

Einladung zum 25-jährigen Jubiläum 

Liebe ehemalige Schüler, Mitarbeiter, liebe Wegbegleiter und

Partner,

wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem 25-jährigen Jubiläum in der
Schule und im Hort einzuladen! Dieses besondere Ereignis möchten
wir gemeinsam mit Ihnen feiern, denn ohne Ihre Unterstützung und
Ihr Engagement wäre diese Reise nicht möglich gewesen.

Wir beginnen den Tag mit einem festlichen Gottesdienst, in dem wir
auf die vergangenen 25 Jahre zurückblicken und Dankbarkeit für all
die schönen Momente und Erfolge ausdrücken möchten. Im An-
schluss laden wir Sie zu einem fröhlichen Fest ein, bei dem Sie die
Gelegenheit haben, alte Bekannte zu treffen, sich auszutauschen
und gemeinsam zu feiern. Es erwarten Sie zahlreiche Aktivitäten, Le-
ckereien und ein buntes Programm für Groß und Klein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese Einladung auch an ehe-
malige Mitschüler und Freunde weitergeben könnten! Desto schö-
ner wird das Wiedersehen. 

Außerdem laden wir Sie ein, uns auf unseren sozialen Netzwerken
zu folgen, um stets über Neuigkeiten und Veranstaltungen informiert
zu bleiben. Gemeinsam können wir die Erinnerungen an unsere
Schul- und Hortzeit lebendig halten! 

Herzliche Grüße, das EvMo Team

n Weitere Informationen:
FSJ* bewerbt euch jetzt bei uns für ein Freiwilliges Soziales Jahr! Wir
freuen uns auf eure Bewerbungen bis zum 23.04.2025. Nähere Infos
auf der Website.
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder www.slak.de/

Notdienst oder www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft: täglich jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am
Folgetag, auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

01. März       BAG Dr. M. Kaiser, Dr. C. Gonzior, Fr.-Schubert-Str. 11, Zwönitz, 
Telefon: 037754 2394

02. März       BAG Dr. M. Kaiser, Dr. C. Gonzior, Fr.-Schubert-Str. 11, Zwönitz, 
Telefon: 037754 2394

08. März       Praxis Dr. med. dent. T. Bauer, Lutherstraße 15, Oelsnitz/Erzgeb., 
Telefon: 037298 12441

09. März       Praxis M. Hak, Bahnhofstraße 8, Burkhardtsdorf, Telefon: 03721 22390
15. März und 16. März

Praxis Dr. Dr. A. Pohl und Dr. med. dent. C. Pohl, Chemnitzer Straße 61 a, 
Jahnsdorf, Telefon: 03721 36005

22. März und 23. März
Praxis Dr. med. J. Teuchert, Aug.-Bebel-Straße 4, Lugau,
Telefon: 037295 2075

29. März       Praxis B. Riech, Weststraße 17 a, Neukirchen, Telefon: 0371 8449150030
30. März       Praxis R.-U. Radtke, R.-Weber-Str. 38, Lößnitz, Telefon: 03771 5987668

Storchen-Sorgentelefon

Für Schwangere und frisch gebackene Eltern eines
Neugeborenen bis zur 6. Lebenswoche
Erreichbarkeit unter: 0176 47002206 – Hebamme Pia Richter
jeweils von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich
Voraussetzung ist ein aktueller Versicherungsschutz der Schwangeren/Mutter.

01./02. März        Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, St. Jacober 

Hauptstraße 82, Telefon: 037601 3990 und Apotheke am Rathaus,

Hauptstraße 12, Thalheim, Telefon: 03721 84394

03. bis 06. März  St. Urban-Apotheke, Mülsen/OT Thurm, Thurmer Hauptstraße 28,

Telefon: 037601 25262, Theresien-Apotheke, Hauptstraße 134,

Gornsdorf, Telefon: 03721 22692

07. März              Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 037204 5214

08. März             City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstraße 28, 

Telefon: 03723 62940

09. März    Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, Telefon: 037204 5214

10. März              Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

Telefon: 037296 6406

11. März              Concordia-Apotheke, Oelsnitz, Gabelsberger Straße 7, 

Telefon: 037298 2653

12. März              Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, 

Telefon: 037298 12523

13. März              Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, 

Telefon: 03723 42173

14. bis 20. März  Apotheke „Am Hirsch“, Hofer Straße 15, Oberlungwitz, 

Telefon: 03723 48097

21. März              Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

Telefon: 037296 6406

22. März              Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, Telefon: 037295 41626

23. März              Concordia-Apotheke, Oelsnitz/Erzgeb., Gabelsberger Straße 7, 

Telefon: 037298 2653

24. März              City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstraße 28, 

Telefon: 03723 62940

25. März              Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Straße 1c, 

Telefon: 037298 12523

26. März     Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, Telefon: 037204 5214

27. März              Uranus-Apotheke, Schillerstraße 26, Stollberg, Telefon: 037296

3795

28. bis 30. März  Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, St. Jacober

Hauptstraße 82, Telefon: 037601 3990, Theresien-Apotheke,

Hauptstraße 134, Gornsdorf, Telefon: 03721 22692

31. März              Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, St. Jacober 

Hauptstraße 82, Telefon: 037601 3990

Apotheke am Rathaus, Hauptstraße 12, Thalheim, 

Telefon: 03721 8439

Tierärztlicher Notfalldienst 

Notfallpraxis für Klein- & Heimtiere (kritische Fälle):

Montag bis Sonntag von 08:00 bis 22:00 Uhr

Tierärzte-Team Erzgebirge, Zwönitz,

Bahnhofstraße 43, Telefon: 037754/15820 

(Bitte telefonische Anmeldung erforderlich!)

Neuregelung beim tierärztlichen Notdienst

– Für Notfälle bei Klein- und Heimtieren gibt es eine zentrale Not-
rufnummer, die den Tierbesitzer automatisch mit der nächstge-
legenen, diensthabenden Praxis verbinden soll.

– Im Großtierbereich wird die bisherigen Verfahrensweise vorerst
beibehalten.

Bitte informieren Sie sich aktuell auf der Internetseite Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst-Erzgebirgskreis.

Notrufnummer: 112
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TTC Lugau e. V.

TTC Lugau ist erfolgreich in die Rückrunde gestartet

Nach den ersten Spielen in der Rückrunde können noch drei Mann-
schaften vom TTC Lugau ihre Spitzenposition behaupten. 
In den ersten zwei Spielen in Regionalliga mussten die Lugauer auf
ihren Spitzenspieler Deniz Aydin krankheitsbedingt verzichten. So-
mit hatte der TTC im ersten Spiel gegen Hettstedt beim 2:8 keine
Chance. Das mit Spannung erwartete Heimspiel gegen den FC Bay-
ern München, wo im letzten Jahr mit 3:7 verloren wurde, endete
diesmal mit 5:5. Die Bayern traten überraschend mit drei Ersatzspie-
lern an. Lugau konnte aber diesen Vorteil nicht für sich ausspielen.
Nichtsdestotrotz war es eine spannende Auseinandersetzung, in
der die Partie erst im letzten Ballwechsel entschieden wurde. Spieler
des Tages war der Kapitän Thomas David vom TTC Lugau, der im
letzten Einzelspiel gegen Andis Qeku (3:2) punktete. Mit 2,5 Punkten
ist David als einziger Spieler ungeschlagen geblieben. Stani Chor-
nobaiev holte zwei Siege im Einzel. Gasio hatte sich beim Doppel-
sieg mit David leicht verletzt und verlor dadurch seine Einzelspiele.
Ersatzspieler Christian Franz hatte dagegen keine Chance, Punkte
für den TTC einzuspielen. Der TTC Lugau belegt mit 14:10 Punkten
nach diesem Spieltag den 5. Platz, Bayern München liegt mit 14:12
auf dem 6. Platz.

Oberliga-Mitte: Der TTC Lugau II hat mit zwei Siegen gegen Dres-
den-Mitte (8:2) und Schwerz (9:1) sowie einem 5:5 gegen den Tabel-
lenzweiten USV Jena einen Traumstart hingelegt. Mit 8:16 Punkten
liegt der TTC II auf einem Relegationsplatz.
Landesliga: Der TTC Lugau III ist mit Siegen gegen Leipzig Füchse
II (12:3) und Holzhausen III (9:6) sowie einer Niederlage im Derby ge-
gen Gornsdorf II (6:9) auf dem 5. Platz (13:11 Punkte).
Die Lugauer Mannschaften 4 bis 6 sind alle Spitzenreiter in der Be-
zirksklasse, Erzgebirgsklasse sowie Kreisliga. 
TTC Lugau VII ist in der Kreisklasse mit 12:8 Punkten auf den
3. Platz.

(Text und Fotos: André Carlowitz)

Regionalliga zwischen TTC Lugau und FC Bayern München – beide

Teams vor dem Spiel

Impressionen des Spiels

Siegpunkt von Thomas David gegen Andis Qeku im letzten Einzel-

spiel

TTC Lugau VII v. l.: Luca Sieber, Cedrik Derenthal, Dietmar Nobis

(Kapitän), Frank Reichmacher
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Offene Berliner Meisterschaften

Drei Lugauer Sportler, zwei El-
tern und ein Trainer fuhren am
Samstag, dem 18.01.2025 nach
Berlin. Bei den U14 wollte Nick
Barsch sich stellen, aber in sei-
ner Gewichtsklasse bis 35kg
hatte er keinen Gegner und wur-
de Berliner Meister. Nick machte
einen Freundschaftskampf ge-
gen Dennis Shevko aus Mün-
chen. Nicks Gegner war drei Kilo
schwerer und lies unserem
Sportler keine Chance. Mit zwei
Würfen und guter Festhalte am Boden verlor Nick auf Schultern.
In der Altersklasse U12 waren unsere zwei Sportler bis 39kg in der
gleichen Gewichtsklasse unterwegs. Bei 5 Teilnehmern musste jeder
gegen Jeden Ringen. Den Anfang machte Louis Schürer mit einem
10:0-Sieg gegen Luke Berthold, den später auch Carlo Neyka auf
Schultern besiegte. Gegen die beiden Sportler aus Greifswald verlor
Louis auf Schultern. In seinem vierten Kampf gegen seinen Vereins-
kameraden Carlo gab es einen ausgeglichenen Kampf. Mit einem
Wurf von Carlo und Rumreiser mit Rolle von Louis führte er auch 5:4
zur Pause. In Runde 2 zog Carlo einen KH und gewann den Kampf.
Somit belegte Louis mit seinen Blessuren einen vierten Platz.  
Carlo begann das Turnier mit einer Niederlage gegen den späteren
Turniersieger Kirill Gorbatenko (Greifswald). Danach gewann er ge-
gen Louis und Luke Berthold aus Frankfurt. Im vierten Kampf gegen
Edmond Majolova (Greifswald) begann Carlo mit zwei KHs und ei-
nem Armdrehschwung. Er wurde jedes Mal übertragen und gerollt.
Somit lag er zur Pause 12:15 im Rückstand. In Runde 2 ging es so
weiter. Carlo zog KH und wurde wieder übertragen. Der Trainer hielt
es in der Ecke kaum noch aus. Beim fünften Standgriff von Carlo
konnte er endlich zur richtigen Festhalte ansetzen und schnürte den
Gegner auf Ast. Somit konnte Carlo stolz auf seine Silbermedaille
sein. Nach der Siegerehrung begann die Heimreise. Noch einen
Dank an die beiden Eltern Olli und Claudia für die Unterstützung.

Offene Landesmeisterschaften am 25.01.2025

Bericht von Stanley Scheffler

Am Samstag, dem 25.01.2025, starteten wir nach Plauen zur Offe-
nen Landesmeisterschaft U14, U17 und U20 im griechisch-römi-
schen Stil. Insgesamt starteten 120 Teilnehmer aus 3 Ländern
(Deutschland, Tschechien und Polen). Wir waren mit 9 Sportlern an-
gereist. Folgende Ergebnisse konnten erzielt werden:
– Altersklasse U 14: 35 kg Nick Barsch 1. Platz, 52 kg Mika Weichel

5. Platz
– Altersklasse U 17: 51 kg Rick Scheffler 3. Platz, 65 kg Johnny

Fröber 7. Platz
– Altersklasse U 20: 55 kg Moritz Ose 1. Platz, 67 kg Erik Negwer

3. Platz, 72 kg Tim Kotzur 5. Platz, 77 Kg Nils Brendel 4. Platz,
77 kg Leon Blachut 5. Platz.

Durch die offene Austragung dieser Landesmeisterschaft war es ein
stark besetztes Turnier. Insgesamt ein positiver Tag mit zwei Lan-
desmeistern und guten Platzierungen. Am Ende konnten wir sechs
Sportler für die im März anstehenden Deutschen Meisterschaften
nominieren. Herzlichen Glückwunsch.

Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

Offene Landesmeisterschaften am 26.01.2025

Bericht von Jan Nagel

Am Sonntag, dem 26.01.2025, fanden die offenen Landesmeister-
schaften der Altersklassen U20, U17 und U14 im Freistil statt, dabei
reiste unser Verein mit 13 Sportlern nach Plauen.
In der U14 bis 35kg konnte sich Nick Barsch den Landesmeistertitel
sichern. Am Tag zuvor hatte er sich im klassischen Stil ebenfalls
schon die Goldmedaille geholt und wurde zur Teilnahme an der
Deutschen Meisterschaft nominiert. Mika Weichel bis 52kg platzier-
te sich auf dem 5. Rang.
In der U17 erkämpfte sich Johnny Fröber den 3. Platz, Danish Sak-
hizada bis 65kg erreichte Platz 4. Makar Panov bis 71 kg und Benja-
min Wendler bis 80kg erreichten jeweils Platz 5, Rick Scheffler bis 55
kg Platz 6.
In der U20 erkämpfte unser Fliegengewicht Moritz Ose ebenfalls die
Goldmedaille. Auch am Vortag erreichte er schon den 1. Platz und
sicherte sich damit ebenso die Nominierung für die Deutsche Meis-
terschaft. Unser Erik Negwer, eigentlich Greco-Spezialist, kämpfte
sich bis 70 kg im freien Stil durch und wurde souverän Landesmeis-
ter. Shoaib Mohammadi bis 70 kg konnte sich über die Silbermedail-
le freuen. Ebenfalls gute Platzierungen erreichten Leon Blachut bis
74kg und Nils Brendel bis 79 kg mit 4. Plätzen sowie Tim Kotzur bis
70kg mit dem 5. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Landesmeisterschaften weiblicher Ringkampf 

Bericht von Jan Nagel

Am Samstag, dem 01.02.2025, kämpften unsere Mädels in den Al-
tersklassen U12, U14 und U17 in Chemnitz um die Landesmeisterti-
tel. Dabei stand die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften
der U17 und U14 im Vordergrund.
In der U12 gingen zwei Sportlerinnen an den Start, die an ihrem ers-
ten Wettkampf teilnahmen. Liv Esser konnte gleich bei ihrem ersten
Turnier die Silbermedaille in der Gewichtsklasse bis 23kg erkämp-
fen. Sie verlor nach Punkten gegen die Thalheimerin Laura Bau-
mann. Die zweite neue Sportlerin Isabella Alvarez (bis 27kg) belegte
den 3. Platz. Mathilda Manthey, die ebenfalls in der 27kg-Klasse
startete, sicherte sich nach einem Sieg und einer Niederlage die Sil-
bermedaille.
Unsere zwei ältesten Sportlerinnen in dieser Altersklasse, Lara
Barsch und Joy Fröber, rangen in der Gewichtsklasse bis 34 kg. Bei-
de hatten jeweils vier Kämpfe. Joy konnte sich durch zwei Siege die
Bronzemedaille erkämpfen. Lara konnte nach ihrem langen Ausfall
beherzt den 4. Platz erringen.
In der Altersklasse U14 starteten vier Sportlerinnen. Unsere Ida
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Schauer holte sich den Landesmeistertitel bis 38 kg. Bis 42 kg rang
Anisha Nagel, auch sie holte sich den Landesmeistertitel. Freyja
Wolf hatte es mit den meisten Sportlerinnen in ihrer Gewichtsklasse
bis 58kg zu tun. Sie begann gleich mit einem starken Kampf und
schulterte ihre Gegnerin. Im zweiten Kampf verletzte sie sich jedoch
an der Schulter. Sie kämpfte zwar weiter, verlor aber diesen Kampf.
In den weiteren Kämpfen konnte sie leider nicht mehr an ihre Leis-
tung aus der ersten Begegnung anknüpfen und belegte verletzungs-
bedingt den 5. Platz. Gute Besserung!
Der dritte Neuzugang, unsere Lilly Miethke, rang in der Gewichts-
klasse bis 66 kg und belegte den 4. Platz.
In der U17 konnte sich Leja Schüßler bis 46 kg den Landesmeister-
titel sichern. Janique Wolf (bis 57 kg) erreichte nach zwei Siegen und
zwei Niederlagen die Bronzemedaille. Lina Zutter, ebenfalls bis 57
kg, erreichte hier den 5. Platz.
In der Vereinswertung belegten unsere Mädchen den 3. Platz.

Lugauer Turnverein: Trainingslager 2025

Vom 17.01. bis 19.01. fand das alljährliche Trainingslager auf dem
Rabenberg statt. Mit über 50 Mitgliedern starteten wir am Freitag-
nachmittag, um pünktlich zur ersten Schwimmeinheit vor Ort zu
sein. Am Samstag wurde dann von früh bis abends trainiert und am
Sonntagvormittag fand das Abschlusstraining statt. Die Mädels
lernten an diesem Wochenende neue Elemente und Übungen oder
festigten bereits Erlerntes.
Ein großer Dank geht an die Sparkasse, die uns bei diesem Event
mit 1.000 € unterstützte.

Meißner Hallenturnfest

Am 25.01. fand der erste Wettkampf des Jahres in Meißen statt. Im
dritten Durchgang durften die Lugauer Mädels ihre Übungen prä-
sentieren. Im kleinen Pokal starteten Annica, Saskia, Ronja und Em-
ma und im großen Pokal turnten Lisann und Cilia. Das erste Gerät al-
ler Lugauer war der Balken, an dem es leider etwas windig war. Bis
auf Saskia mussten alle das Gerät mindestens einmal verlassen,
doch die Übungen an den anderen Geräten liefen fehlerfrei. Somit
konnten sehr gute Platzierung erzielt werden. Cilia wurde 8. und Li-
sann 10 von insgesamt 31 Turnerinnen. In einem stark besetzten
Starterfeld erturnte sich Annica Platz 15, Saskia wurde 19., Ronja
64. Und Emma 66.
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Qualifikationswettkampf 3. LL

Am 8. Februar fand der Qualifikationswettkampf zum Einstieg in die
3. Landesliga statt. An den Start ging die 2. Mannschaft des Lugauer
Turnvereins. Leider waren 3 der 6 Turnerinnen auf Grund von Krank-
heit verhindert und so mussten Marielle, Nelly und Emma einen Vier-
kampf turnen. Jeder Patzer ging in die Wertung, da die Mädels den
Wettkampf ohne Streichwert bestritten. Die Drei starteten am Stu-
fenbarren und mussten dort schon ein paar kleine Fehler hinneh-
men. Am Balken sah es dann leider auch nicht viel besser aus, da
ein paar Stürze in die Wertung kamen. Doch am Boden und Sprung
konnte die Mannschaft überzeugen. Am Ende reichte es für einen
guten 7. Platz.

Qualifikation für Deutsche Meisterschaften:

Mike Preußker und Lutz Webner beteiligten sich am Vorständetur-
nier der VG Chemnitz, wo es galt, unter die besten acht von 24 Teil-
nehmern zu kommen, um sich für das Sachsenturnier zu qualifizie-
ren. Das schaffte Lutz mit einem 8. Platz.
Um an den Deutschen Einzelmeisterschaften teilzunehmen, muss
man auch zuerst die Quali in der VG Chemnitz bewältigen. 20 von 30
Teilnehmern übersprangen diese Hürde. Dazu gehörten unsere drei
Starter Mike Preußker als 6., Peter Held als 13. und John in der Rie-
den als 20. Nun gilt es nächste Woche in Dresden bei der Sachsen-
meisterschaft unter die Besten zu kommen, um nach Hannover zu
fahren. (Ergebnisse im nächsten Anzeiger)

Skattermine im März in der Grünen Aue
Donnerstag, 06.03., 18:00 Uhr, Jahresmeisterschaft
Montag, 24.03., 17:00 UhrClubmeisterschaft

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

Gut Blatt! Der Vorstand

„1. Lugauer Skatverein 
nach 1945“ e.V.

E-Jugend wird Turniersieger in Stollberg,
F-Jugend verfehlt knapp Bronze in Chemnitz

Am 25./26. Januar 2025 veranstaltete der TSV Elektronik Gornsdorf
den 1. ERGO-Hallencup in der Drei-Felder-Halle in Stollberg. Wäh-
rend 7 Aktive der F-Jugend am Samstag am Funino-Festival teilnah-
men, trat die E1-Jugend am Sonntag an.
Die acht teilnehmenden Mannschaften wurden an diesem Sonntag
in zwei Gruppen aufgeteilt und absolvierten ein ausgeglichenes und
spannendes E-Jugend-Hallenturnier. Der LSC, der nach sehr guten
Leistungen zu Beginn der Hallensaison (Platz 1 in Hohenstein-Ernst-
thal und Platz 2 in Lugau), in den letzten beiden Wochen nur die Plät-
ze 5 in Aue und 6 in Burkhardtsdorf belegte, traf im ersten Gruppen-
spiel auf die SG Auerbach/Hormersdorf. Wir setzten den Gegner
von Anfang an unter Druck und so fielen die Tore zwangsläufig. Mit
einem 3:0 starteten wir erfolgreich ins Turnier. Nun mussten wir ge-
gen den FSV Blau-Weiß Schwarzenberg ran. Diesmal gerieten wir in
Rückstand, konnten aber nach zahlreichen Torchancen noch zum
1:1 ausgleichen. Im letzten Gruppenspiel gegen Gornsdorf II gingen
wir nach wenigen Sekunden in Führung und brachten dieses 1:0
über die Zeit. Als Gruppensieger traf das Team im Halbfinale auf den
FSV Schlema. Wir traten erneut spielerisch aggressiv auf und konn-
ten dieses Spiel mit 2:0 für uns entscheiden. Im Finale ging es gegen
den bis dahin unbesiegten FC Stollberg. Es entwickelte sich ein sehr
spannendes Duell. Nachdem wir das 1:0 erzielen konnten, versuch-
ten die Stollberger, unbedingt den Ausgleich zu erzielen. Nach einer
2-Minuten-Zeitstrafe für unseren Torwart nach Handspiel außerhalb
des Strafraumes, wurde es noch einmal hitzig. Aber wir kämpften
grandios bis zum Schlusspfiff und behielten in diesem Endspiel die
Oberhand. Am Ende stand bei nur einem Gegentor im gesamten
Turnier der Gesamtsieg, den man vorher nicht unbedingt erwarten
konnte. Vor allem im kämpferischen und im taktischen Bereich war
es eine tolle Leistung. Unser Spielmacher Phileas Gruner wurde von
den Trainern zum besten Spieler des Turniers gewählt.
Während des Turniers konnte man sich mit Wienern, belegten Bröt-
chen, Kuchen, Süßigkeiten und verschiedenen Getränken stärken.
Herzlichen Dank an den Veranstalter aus Gornsdorf für dieses schö-
ne Hallenturnier!

Lugauer SC | www.lugauer-sc.de
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Auch die weiteren Spieler der F-Jugend nahmen am Sonntag am
Hallenturnier der SpVgg Blau-Weiß Chemnitz in der Sporthalle der
Diesterwegschule in Chemnitz teil. Auch hier wurde in zwei Gruppen
gespielt, wobei der LSC auf die zweite und dritte Mannschaft des
Gastgebers sowie auf Germania Chemnitz traf. Während das Auf-
taktspiel gegen die spielstarke dritte Mannschaft mit 0:3 aus unserer
Sicht endete, konnte sich das Team anschließend mit 1:0 gegen die
zweite Auswahl der Spielvereinigung sowie mit 2:1 gegen Germania
durchsetzen und so den Einzug ins Halbfinale sichern. Dort traf der
LSC dann auf den späteren Turniersieger und konnte nur anfänglich
dem Ansturm auf sein Tor etwas entgegensetzen. Am Ende siegte
Fortuna Chemnitz verdient mit 4:0, sodass es im kleinen Finale um
den Bronzerang ging. Dort trafen wir auf die erste Mannschaft der
Gastgeber. In einer spannenden Partie stand es am Ende der regulär
zu spielenden 10 Minuten torlos 0:0, sodass der dritte Platz im 7m-
Schießen ermittelt werden musste. Leider ging ein Lugauer Schuss
neben das Handballtor, während die Schützen der SpVgg Blau-Weiß
konsequent verwandelten, sodass uns am Ende der etwas undank-
bare vierte Platz blieb. Auch in Chemnitz ging die Einzelwertung des
besten Spielers nach Lugau. Adrian Fröber freute sich über die Eh-
rung für seinen energiegeladenen Einsatz auf dem Parkett.
Es war auch für die F-Jugend ein spannendes Turnierwochenende,
beim dem alle Mannschaftsmitglieder Erfahrungen sammeln konn-
ten und trotz einigen Frusts über die Platzierung viel Spaß am Fuß-
ballspielen hatten.
Ein herzlicher Dank geht ebenfalls an die Veranstalter in der großen
Stadt. Auch bei der Spielvereinigung konnte man sich mit Wienern,
Bockwürsten, Kuchen, Süßigkeiten und verschiedenen Getränken
stärken. Die Organisation hat gestimmt. (DK/SG)
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„Blick durch‘s Schlüsselloch“

Momentaufnahmen des Monats

Klangforscher –
„Drei kleine Spatzen“

Entdeckerbande – „Zauberei?“

Pusteblume –

„Schneegestöber“

Kinderwelt Erzgebirge e. V.

„Friedrich Fröbel“ 

Hohensteiner Straße 3

09385 Lugau

„Winterwunder“

Flinke Füße – „Hurra, endlich Schnee!“

Regenbogen

„Auf Wintersuche“

Danksagung an unsere Sponsoren

Das Jahr 2025 ist zwar bereits schon wieder in vollem Gange,

aber „Danke sagen“ kann man jederzeit.

Im Namen unserer Kinder möchten wir uns ganz herzlich für

alle materiellen und finanziellen Spenden, die unsere Einrich-

tung 2024 erhalten hat, bedanken.

Unser Dank gilt:

Allen Spendern, die anonym bleiben wollen, der Fleischerei

Kempe, Inhaber Sven Mämecke, RWS Oelsnitz, der Bäckerei

Bauerfeind Niederwürschnitz, der Firma Lieberwirth, der Tisch-

lerei Uhlmann, der Rockerkneipe „Iron Eagle“, der „Grünen

Apotheke, dem Fahraddoktor, der Parkapotheke, der Firma

HTR, „Richter Reisen“, dem Centermanagement Palettipark,

der Erzgebirgssparkasse, der Volksbank Chemnitz, dem REWE

- Markt Lugau, dm – Markt Lugau, Schreibwaren Jana Olters-

dorf, allen Eltern/ Großeltern und Kollegen und Kolleginnen.
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Am 05.02.2025 besuchten unsere
Vorschulfüchse die Manufaktur.
Es war ein sehr interessanter Vor-
mittag, bei dem wir die Herstel-
lung und Verarbeitung der ver-
schiedenen Nudelsorten kennen-
lernten.
Den krönenden Abschluss bildete
die Verkostung der selbst herge-
stellten Nudeln mit leckerer To-
matensoße, Wurst und Käse.

Wir bedanken uns ganz herzlich

bei Familie Kaltofen/Solbrig von

Harfesigg.

Ein Besuch in der Nudelmanufaktur Harfesigg
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Unsere Katzengruppe geht spazieren und macht eine kleine Rast am

Freiluftsofa.

Schnappschüsse aus dem Sonnenkäfer

Die Vorschüler bekommen Besuch von den Beamten des PR Stoll-

berg, Standort Oelsnitz/E.     

Wir bedanken uns nochmals herzlich für den tollen und interessan-

ten Vormittag.

Die Krippenkinder aus der Raupengruppe machen „frostige“ Experi-

mente 

und versuchen sich an unseren Turngeräten,

Liebe zukünftige Sonnenkäfer!

Wir laden euch und eure Eltern zu unserem
nächsten Spiele nachmittag ein:
12.03.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
Das Kita-Team
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außerdem wird mit vollem Körpereinsatz

Musik gemacht.
Bei den Vorschülern jagt ein Ereignis das nächste: hier ging es in die Rettungswache

Lugau! Die Kinder haben mit großem Interesse zugehört und hatten natürlich viel Spaß. 

Vielen Dank an die Mitarbeiter der Lugauer Rettungswache.   

Und schon eine Woche später ging es ins Polizeipräsidium nach Chemnitz. Dort wurden sogar die Zellen von innen besichtigt. 

Ein herzliches Dankeschön den Beamten für diesen erlebnisreichen Ausflug.
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Wissenswertes | Termine | Sonstige Informationen

Winterlicher Eigensinn

Der Februar schaut mir zum Fenster herein

mit seinem grauen Gesicht

Ich sitze in meiner Stube allein

und schreibe ein Wintergedicht

Ich schreibe gegen die Kälte an

die Finsternis, Regen und Schnee

Die Heizung am Anschlag bringt Wärme mir dann

und über mir strahlt LED

Und schwärmt mir ein mancher die Ohren voll

was alles der Winter ihm gibt

Dann lass ich ihn schwärmen und finde das toll

und bleib in den SOMMER verliebt.

Anke Grundeis 

❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉

Tanzen.

Ich höre ein Lied aus ferner Zeit,

es ist mir bekannt, seh noch das Kleid,

das ich trug, als es damals erklang,

so lang ist das her, so lange, so lang.

Das Lied hüllt mich ein wie ein warmer Hauch,

macht die Glieder mir weich, die Stimme wie Rauch …

Weißt du es noch, wie es mich zu dir zog?

Die Stimme war rau, in dem Tanze ich flog.

Wollte immer nur tanzen, tanzen mit dir,

deinen Arm um die Hüfte, dein Lächeln bei mir,

du schienst es zu wissen, was lang ward verborgen,

wollte doch mit dir tanzen, so als gäb es kein Morgen.

Die Klänge schwangen, das Nahsein verwirrte,

wir warn wie ein Körper, die Luft um uns schwirrte.

Wie wir uns umfassten, kam deine Seele zu mir,

es machte das Tanzen aus uns beiden ein Wir.

© Gedichte von Iris Schürer

poetische notizen

Veranstaltungsmeldung

Am Sonnabend, dem 05.04.2025 findet von 9:00 bis 12:00 Uhr in
der Funke-Stickerei-GmbH in Eibenstock (direkt hinter dem Sticke-
reimuseum/Schatzhaus Erzgebirge) der nächste Großtausch für alle
Freunde geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen, Ab-
zeichen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von
Geldscheinen, Ansichtskarten und heimat-geschichtlichen Doku-
menten sind herzlich willkommen.
Neben dem Tausch sind natürlich Möglichkeiten zum Kauf bzw. Ver-
kauf von Sammlungen und Einzelstücken vorhanden, Beratung,
Münzbestimmung und Werteinschätzung wird ebenfalls durchge-
führt.
Diese Veranstaltung ist sicherlich eine gute Gelegenheit, die attrakti-
ven Ausstellungen im „Schatzhaus Erzgebirge“ in Eibenstock wie-
der einmal mit der Familie zu besichtigen.
Auch ein Besuch im Werksverkauf im Hause kann sich lohnen.

Lothar Pfüller, Vorsitzender

Numismatischer Verein Stollberg e.V.

09377 Thalheim, Postfach 1003     

Fax:  03721 270124 

E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Lothar Pfüller, Vorsitzender

Das Beratungsmobil der Sächsischen
Krebsgesellschaft e.V. kommt nach Lugau/Paletti Park

Das Info- und Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesell-
schaft e.V. kommt am 11.03.2025 von 09:30 bis 11:30 Uhr nach
Lugau in den Paletti Park. 
Die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. informiert dort über ihre An-
gebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau Schönherr, On-
kolotsin bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V., für Sozialbera-
tung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung zur Verfügung.
Das Beratungsmobil ist beheizbar. 
Mit dem Einsatz des Info- und Beratungsmobils berät und informiert
die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. die Bürgerinnen und Bürger
zum Thema Krebs, wohnortnah, persönlich und kostenfrei. Ratsu-
chende Betroffene, Angehörige und Interessierte können dadurch
Informationen zu sozialrechtlichen Fragen, Veranstaltungen, aktuel-
len Projekten, Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern
erhalten.
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Rückblicke

Das Kultur- und Freizeitzentrum Lugau begann die Veranstaltungs-
reihe in diesem Jahr mit einer Buchlesung der besonderen Art. Tere-
sa Weißbach, bekannt als Försterin Saskia Bergelt aus den Erzge-
birgskrimis, und Christoph Tomanek brachten Anton Tschechow auf
die Bühne. Eine szenische Lesung mit Musik erhellte die außerge-
wöhnliche Beziehung von Tschechow und Olga Knipper auf sehr an-
schauliche Art. Das Publikum war begeistert und es gab tosenden
Applaus.
Foto: Michael Thümmler

Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Am 2. Februar startete die 74. Erlebniswanderung vom KFZ Lugau
und der Freien Presse Stollberg. 120 Wanderfreunde machten sich
auf, um den interessanten Ausführungen von Jürgen Rößler zu lau-
schen. Das Wetter meinte es gut und so erfuhr man nicht nur viel von
Oelsnitz und seiner Geschichte, sondern konnte auch eine fantasti-
sche Aussicht vom Turm der Deutschlandschachthalde genießen.
„Es war wieder wunderschön“, so das Fazit vieler Wanderfreunde.
Foto: Cornelia Lange

Vorschau

n „Über den Balkan bis nach Amerika“
Am Freitag, dem 14. März um 19:00 Uhr gibt das Duo Tante Friedl
ihren musikalischen Einstand im Kultur- und Freizeitzentrum Lugau.
Tante Friedel ist ein Welt-Folk-Roots Musikduo aus Berlin. Mit
Akkordeon, Banjo und zwei starken Stimmen sprengen Magdalena
Kriss und Dan Wall die Grenzen der Volksmusiken aus Europa und
Amerika und überzeugen mit ihrem dynamischen und unverwech-
selbaren Sound!
Karten und weitere Infos unter 037295 2486 oder
freizeitzentrum-lugau@web.de

Foto: Künstlerfoto

n „80 Jahre Klaus Renft“ – Zusatzveranstaltung!
Auf Grund der großen Nachfrage findet am Samstag, dem 12. April
um 19:00 Uhr im Kultur- und Freizeitzentrum Lugau eine Zusatzver-
anstaltung mit Andreas Schirneck statt. Andreas Schirneck ist ein
Folkmusiker aus Thüringen. Der langjährige Freund von Klaus Renft
spielt an diesem Abend die unvergessenen Songs. Sollte es jemals
eine ostdeutsche Rocklegende gegeben haben, dann war das zwei-
fellos Klaus Renft! 
Karten und weitere Infos unter 037295 2486 oder
freizeitzentrum-lugau@web.de
Foto: Künstlerfoto
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Der Monat März in der KohleWelt

Anlässlich des Internationalen Frauentags am 8. März lädt das

Museum um 15.00 Uhr zu einer Sonderführung ein. Denn mit den

Anfängen des Steinkohlenbergbaus in Sachsen begann auch die

Geschichte von Frauen im Bergbau. Ihre bedeutende Rolle ist oft

übersehen.

Gemeinsam begeben wir uns auf die Suche nach ihren Geschich-

ten. Welche Aufgaben übernahmen sie unter und über Tage? Wie

haben sie unter oft schweren und gefährlichen Bedingungen gear-

beitet? Welche faszinierenden Lebensgeschichten verbergen sich

hinter ihrer Arbeit? Wir erkunden in unserer Dauerausstellung und

im Anschauungsbergwerk, welche Bedeutung Frauen für den säch-

sischen Steinkohlenbergbau hatten und wie sie die Region prägten.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Eine Reservierung

ist erforderlich. Kosten: 15 Euro. 

Am 26. März um 18:00 Uhr ist das Museum Station der Literatur-

tage LeseLust. „Als sei die Vergangenheit ausgelöscht worden“

heißt der Titel des Abends. Die Stadtbibliothek Chemnitz und die

KohleWelt laden gemeinsam zur Lesung und Gespräch mit den Au-

torinnen Kati Naumann und Karin Lednická. In ihren fesselnden Ro-

manchroniken „Die Sehnsucht nach Licht“ (2022) und „Šikm´y kos-

tel“ (2020 bis 2024, dt. „Die schiefe Kirche“) erzählen die Autorinnen

vom Leben zweier Bergarbeiterfamilien über mehrere Generationen

hinweg. Beide Autorinnen haben die Gabe, die Vergangenheit wie-

der lebendig werden zu lassen. Sie erzählen fiktive Schicksale,

haben die historischen Hintergründe jedoch genau recherchiert.

Moderation Arna Aley. 

Eintritt frei. Platzreservierung unter www.stadtbibliothek-

chemnitz.de/aktuelles/veranstaltungen/literaturtage-

leselust-2025/leselust-2025-buchungskalender

Am 29. März um 17.00 Uhr können Interessierte bei einem heiteren,

kurzweiligen Rundgang mit dem Kohlenmesser Wendler das Muse-

um erkunden. Gemeinsam blicken Sie mit ihm hinter die Kulissen

der Hängebank und erhalten Einblicke in die intensive Arbeitswelt

des Übertagebetriebes, bevor es über den mächtigen Förderturm in

den finsteren Abbau der 1930er Jahre geht.

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt. Eine Reservierung

ist erforderlich. Kosten: 15 Euro. 

n Veranstaltungstermine April:

01.04.2025        Schachtgeflimmer Filmvorführung durch die 

Knappschaft 

13.04.2025        Eröffnung „Melting Pot“ von Till Brönner

23.04.2025        Ferienprogramm: Geocaching 

27.04.2025        Familienerlebnisführung „Steine erzählen 

Geschichten“

KohleWelt

Pflockenstraße 28, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.

Telefon 037298 / 93 94-0 

presse@kohlewelt.de

www.kohlewelt.de

Sportveranstaltungen im Terra Ursprung:

n Hatha-Yoga (Claudia Rümmler)
Hatha-Yoga ist ideal für Anfänger und Fortgeschrittene. Die Grund-
lage jeder Hatha-Yoga-Stunde ist es, den gesamten Körper zu trai-
nieren, mit Übungen für den Rücken, die Beine, die Bauchmuskeln
und die Flexibilität. Hatha-Yoga-Asanas wirken nicht nur auf die
Muskulatur, sondern regen auch die Hormonproduktion an und
massieren die inneren Organe der Bauchhöhle.
Zeit: jeden Mittwoch, 17:00 und 18:30 Uhr
Adresse: Feldgasse 7, 09385 Lugau OT Ursprung, Terra.Hub
Handynummer: 0162 4976845 (Claudia Rümmler)
* Bitte bringen Sie eine Yogamatte und bequeme Kleidung mit.

n Morgenfitness (Thomas Schaarschmidt)
Morgen-Workout mit Thomas Schaarschmidt von der Praxis für
ganzheitliche Schmerztherapie und Prävention. Mit einer Kombina-
tion von Lauftraining, Krafttraining und Stretching bringt uns
Thomas ins Schwitzen. Sein Wissen aus der Physio- und Liebscher
& Bracht-Therapie ergänzt das wertvolle Programm und ist für jedes
Fitnessniveau geeignet.
Zeit: jeden Freitag, 7:30 Uhr
Adresse: Feldgasse 7, 09385 Lugau OT Ursprung, Terra.Ursprung

n Qigong (Karsten Ritter)
Übungen für Einführung von Grundlagenübungen des Qi Gong zur
Stärkung des Immunsystems und der Organsysteme. Durch scho-
nende Bewegungen und bewusste Atmung erzielt man am Ende
auch eine mentale Entspannung. In der Regel werden alle Übungen
im Stehen und Gehen ausgeführt.
Zeit: einmal alle 2 Wochen am Montag (bitte erkundigen Sie sich bei
Karsten Ritter nach dem nächsten Termin), 18:30 bis 19:45 Uhr
Adresse: Feldgasse 7, 09385 Lugau OT Ursprung, Terra.Hub
Handynummer: 0172 4015862
E-Mail: nagelritter@gmx.de
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Theater Burattino – Theaterpädagogisches Zentrum
im Kulturellen Bildungsbetrieb Erzgebirgskreis
An der Stalburg 6–7, 09366 Stollberg
Telefon: 037296 87155 | Telefax: 037296 87156
E-Mail: info@theater-burattino.de

n Vorstellungen im März 2025
Freitag, 14.03.            10:00 Uhr „Romeo & Julia“
Samstag, 15.03.         16:00 Uhr „Romeo & Julia“
Freitag, 21.03.            10:00 Uhr „Woyzeck“
Samstag, 22.03.         16:00 Uhr „Woyzeck“

n Vorstellungen im April 2025
Freitag, 11.04.            10:00 Uhr „Paff die kleine Wolke“
Samstag, 12.04.         16:00 Uhr „Paff die kleine Wolke“

Karten können online unter:
https://www.theater-burattino.de erworben werden.

Volkshochschule
im Kulturellen Bildungsbetrieb Erzgebirgskreis

Parkstraße 8, 09366 Stollberg (Anfahrt über Seminarstraße)
Internet: www.vhs-erzgebirgskreis.de

Anmeldungen können direkt über die Internetseite, per E-Mail an
stollberg@vhs-erz.de oder unter Telefon 037296 / 5911663 erfolgen.

Beginn Kursbezeichnung

05.03.2025    Spanisch für die Reise
06.03.2025    Yogilates: Balance und Stärke für Körper und Geist
06.03.2025    Nähkurs für Anfänger
08.03.2025    MS Excel Tageskurs Teil 1 – Grundkurs
15.03.2025    MS Excel Tageskurs Teil 2 – Aufbaukurs
15.03.2025    Ätherische Öle – eigene Düfte selbst gemacht
22.03.2025    MS Word Tageskurs
26.03.2025    Grüne Hausapotheke: Heilkräfte der Natur entdecken
31.03.2025    Smartphone-Abenteuer: Ihr digitaler Begleiter im 

Freien
02.04.2025    Progressive Muskelentspannung
05.04.2025    Sicherheit durch Stärke – Selbstverteidigung für 

Frauen
07.04.2025    Qi Gong
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Rassekatzenverein Mülsner Samtpfötchen e.V. lädt zur
Internationalen Rassekatzenausstellung

nach Wilkau-Haßlau ein

Es werden wieder Tiere
der verschiedensten
Rassen vom Katzenba-
by bis hin zum Europa-
und Weltchampion ge-
zeigt. Die Aussteller
präsentieren dem Pu-
blikum solch bekannte
Rassen wie Britisch
Kurzhaar, Perser, Maine
Coon, Ragdoll, Heilige
Birma und viele andere
mehr. Der Verein Müls-
ner Samtpfötchen e.V.
freut sich, dass wie im vergangenen Jahr auch die sehr seltenen
Rassen wie die Cashmere und Lykoi (Werwolf-Katze) auf der Aus-
stellung vertreten sind.

Eine internationale Jury bewertet die Tiere nach dem für die jeweili-
ge Katzenrasse gültigen Standard. Die schönsten Tiere werden auf
der Bühne prämiert, und am Ende jedes Ausstellungstages wird der
Tagessieger gekürt.

Eine tolle Bühnenshow, wobei der interessierte Besucher viel Inte-
ressantes zu den Katzenrassen erfahren kann, wird ab Mittag gebo-
ten. Des Weiteren dürfen sich die Zuschauer und die Aussteller an
beiden Tagen über Sondershows freuen. Dieses Jahr steht sie ganz
unter dem Motto „Int. Frauentag“. Am Samstag findet die Sonder-
show „Frauentagsfeier“ statt. An dieser Show dürfen alle weiblichen
kastrierten Katzen der Ausstellung teilnehmen und Sonntag gibt es
die Sondershow „die Frauen von morgen“.
Hierbei dürfen alle weiblichen Jungtiere im Alter von sechs bis neun
Monate der Ausstellung teilnehmen.

Die Besucher haben die Möglichkeit, sich an beiden Tagen bei den
Züchtern über Haltung, Pflege und Ernährung der Katzen zu infor-
mieren.

Verkaufsstände mit allem, was das Katzenherz und das der Katzen-
freunde höherschlagen lässt, sowie mit fachkompetenter Beratung
werden vor Ort sein. Dem Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. liegt
auch der Tierschutz am Herzen, deshalb pflegt er die Patenschaften
zu den Serval Kenzo und der Haussa-Ginsterkatze Jambo, welche
im Zoo der Minis in Aue leben und der Verein unterstützt er unter an-
derem den Verein Katzen für Katzen e.V.

Der Verein Katzen für Katzen e.V. hilft und unterstützt verwilderten
und heimatlosen Katzen, sowie Katzen in finanziell überforderten
Pflegeeinrichtungen. Einige Mitglieder vom Verein Katzen für Katzen
e.V. werden an beiden Tagen mit vor Ort sein, und ihre Arbeit vorstel-
len.

Geöffnet ist die Ausstellung an beiden Tagen von 10.00 bis 17.00
Uhr. Die Eintrittspreise betragen für Erwachsene 5,00 € und Kinder
3,00 €.

Der Verein Mülsner Samtpfötchen e.V. freut sich auf Ihr Kommen

und wünscht allen Katzenfreunden ein erlebnisreiches und unter-

haltsames Wochenende.
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23. Glückauf-Wanderung
am 6. April 2025

Nach einer gemütlichen Wanderung die Frühlingssonne bei

grandiosem Ausblick genießen und dabei den Klängen der

Oelsnitzer Blasmusikanten in bester Gesellschaft lauschen.

Auch in diesem Jahr laden die Stadt Oelsnitz/Erzgeb.

und die Glückauf-Brauerei Gersdorf in Zusammenarbeit

mit der AG Steinkohlenweg zur 23. Glückauf-Wanderung

am 06.04.2025 ein. 

Die Tour verläuft entweder als individuelle oder geführte

Wanderung entlang historischer und landschaftlicher Be-

sonderheiten des ehemaligen Lugau-Oelsnitzer Steinkoh-

lenreviers zum Glückauf Turm in Oelsnitz/Erzgeb. Dort kön-

nen bei wunderbarer Aussicht über das Erzgebirge neben

kühlen Getränken, auch deftige und süße Leckereien genos-

sen werden. Der Bergmusikkorps unter Leitung von Tilo

Nüßler sorgt ab 11:00 Uhr mit einem Konzert für beste Stim-

mung. Zudem darf sich die ganze Familie auf kleine Überra-

schungen freuen. Die geführten Wanderungen beginnen um

10:00 Uhr in Gersdorf an der Kaisergrube, in Lugau am Rat-

haus sowie in Oelsnitz/Erzgeb. am Bahnhofsvorplatz.

Es ist natürlich jedem selbst überlassen, welche Zeit er für

seine Tour zum Glückauf Turm einplant. 


